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Wettbewerbs-Name des Teams (Fun-Name, z.B. „Neptuns Rache”, „Weiße Haie”) 

Verantwortlicher(Teamcaptain): Name und Vorname 

PLZ/Ort/Straße/Haus-Nr. 

Telefon                                                    Mobil 
 
Wir wollen lieber starten am     n Samstag        n Sonntag        n egal 
n  Wir wollen den dm-drogerie markt Kostümpokal gewinnen und kommen zur  

      öffentlichen Wahl des Teams mit der besten Kostümierung am Sa. oder So. 
n Wir kommen in unseren Kostümen zur Stadtfesteröffnung am Fr., 8.7.22, 18 Uhr  
    auf den Marktplatz. Haltet bitte ausreichend Freibier bereit. 
n  Wir wollen für 25,– EUR im Après-Drachenboot-Biergarten für uns einen Platz  
    mit Tischen und Bänken reservieren. Den Getränkegutschein über 25,– EUR  
    erhalten wir mit der Anmeldebestätigung. 
n  210,– bzw. 235,– EUR liegen als Scheck oder in bar bei. 
n  Bitte buchen Sie den entsprechenden Betrag von folgendem Konto ab: 

Kontoinhaber  Name der Bank   

IBAN BIC 

Datum / Unterschrift des verantwortlichen Anmelders 
n  Wir benötigen eine Rechnung 

  Diesen Coupon schicken an: Marbuch Verlag – Drachenboot-Cup – Ernst-Giller-Str. 20a,  
  35039 Marburg • Online-Buchung unter: www.marbuch-verlag.de/anmeldungen/drachenboot

Anmeldung

Drachenboot–Cup 2022  
beim Stadtfest „3 Tage Marburg“

n Maximal 64 Drachenboot-Teams (je 20 
Paddler und 1 Trommler) ermitteln am 
Samstag, 9. und Sonntag, 10. Juli die Sie-
gerteams 2022 in der FUN- bzw. RENN-
Klasse. 
 
n Die Startgebühr beträgt 10,– EUR/ 
Person (= 210,–  EUR/Bootsteam). 
 
n Bei weiteren Fragen zum Ablauf können 
Sie uns gerne kontaktieren. 
 
n Relaxen im Après-Drachenboot-Biergarten 
Jedes Team kann sich dort einen Platz für 
nur 25,– EUR reservieren lassen. Und das 
Schönste: Diese Gebühr wird beim Kauf von 
Getränken zurückerstattet. Die Wirte bie-
ten am Lahnufer den Drachenboot-Teams 
Sonderpreise für Getränke und Essen. 
 
Als Preise winken: 
 
n FUN- u. RENN-CUP-Pokale für die 1., 2. 
und 3. Plätze am Sa + So sowie ein gemein-
sames „Drachen-Menü“ im Market  oder im 
La Siesta für die FUN-Cup-Sieger à  200,– 
Euro. 
 
n Der Drachenboot-Pokal 2022 und der 
Pharmaserv-Wanderpokal sowie ein „Dra-
chen-Menü“ (200,– Euro) im Emils für den 
RENN-Cup-Sieger (Gesamtsieger)  
 
n Zwei Sonderpokale für die beste Kostü- 
mierung am Sa + So. 
 
n Anmeldeschluss ist Dienstag, 31. Mai 
2022. Bei über 64 Anmeldungen entschei-
det der Eingang der Anmeldung. 
 

Nach Eingang der Startgebühr des 
Teams folgt Mitte Juni vom Marbuch 
Verlag eine eine schriftliche Bestäti- 
gung der Anmeldung und der Start- 
termin des Teams. Der bevorzugte 
Wettkampftag wird nach Möglichkeit 
berücksichtigt.  

n Festeröffnung: Fr, 8.7., 18 Uhr, 
Marktplatz mit bunt kostümierten Dra-
chenbootfahrern 
n Öffentliche Wahl des Teams mit der  
besten Kostümierung 
• Kostümsieger Samstag ca. 17.30 Uhr 
• Kostümsieger Sonntag ca. 16.30 Uhr

JETZT  

ANMELDEN!
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Bienenglück bringt Artenvielfalt und Verschönerung des Stadtbildes.   Foto: Patricia Grähling, Stadt Marburg

... vergangene Woche hier eine 
Lanze für die Ritter der Lüfte, die 
Maikäfer, gebrochen haben, outen 
wir uns ein weiteres Mal als 
wohlwollender Patron von fast 
allem, was da kreucht und fleucht 
im wundersamen Reich der 
Kerbtiere und weisen auf einen 
Wettbewerb der Stadt „Mein Stück 
Bienenglück“ hin. Der sucht die 
insektenfreundlichsten Gärten  
und Balkone Marburgs: „Dafür 
müssen zunächst Garten,  
Vorgarten oder Balkon durch 
entsprechende Gestaltung und die 
Wahl von passenden Pflanzen und 
Materialien so gestaltet werden, 
dass viele unterschiedliche 
Insekten und andere Lebewesen 
Lebensraum und Futterquelle 
finden.” Im besten Falle ensteht  
auf diese Weise ein grünes und 
blühendes Kleinod – als Beitrag  

zur Lebensqualität, zur Erhöhung 
der Artenvielfalt, zur Anpassung  
an den Klimawandel und zur 
Verschönerung des Stadtbilds. 
Werte, die durchaus Bestand haben 
sollten. Wer mitmachen möchte, 
schickt bis zum 30. September 
zwei Fotos an bienenglueckMR800  
@marburg-stadt.de, davon eines 
vom öffentlichen Bereich aus 
aufgenommen. Geknipst werden 
soll zwischen 1. Juni und  
30. September, teilnehmen  
können Bürger, 
Geschäfte und 
Institutionen. Im 
Oktober prämiert 
eine Jury unter 
Allen zehn 
Gewinner. 
Gute Sache, und 
damit hopp.

Nachdem wir

Schloss 
mehr auf Seite 6

Kamerapreis 
mehr auf Seite 7

Lesefest 
mehr auf Seite 10

Michael Arlt
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mehr auf Seite 14
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Familien-Solar-Picknick   

Picknick, Sonne und Solarenergie: 
Die Stadt Marburg lädt am 
Samstag, 7. Mai, zu einem Fami-
lien-Solar-Picknick am Spielplatz 
des Northamptonparks in der Nä-
he des Lahnwehres ein. Die ko-
stenlose Aktion für Alleinerzie-
hende, Familien und Kinder dreht 
sich rund um das Thema Solar- 
energie. Teilnehmende können sich 
von 11 bis 15 Uhr zum Thema Pho-
tovoltaik und Balkonmodule bera-
ten lassen. Für Fragen stehen die 
Solar-Berater der Stadt zur Verfü-
gung. Für Kinder gibt es kreative 
Bastel- und Mitmach-Aktionen. 
„Mit diesem offenen Angebot wol-
len wir gezielt Frauen, Alleinerzie-
hende und Familien eine unkom-
plizierte Möglichkeit geben, sich 
zu informieren, beraten oder 

schlicht für das Thema begeistern 
zu lassen. Daher haben wir be-
schlossen, eine kostenlose Bera-
tung im Rahmen eines Picknicks 
mit Kinderprogramm anzubie-
ten“, sagt Bürgermeisterin Nadine 
Bernshausen, die ebenfalls bei 
dem Solar-Picknick dabei sein 
wird. „Hier können dann in locke-
rer Atmosphäre sämtliche techni-
sche wie nicht-technische Fragen 
gestellt werden“, so die Umwelt-
dezernentin. 
Wer möchte, bringt Picknickdecke 
und Verköstigung mit und nutzt 
die Wiesen rund um den Spiel-
platz. Die Veranstaltung ist eine 
Kooperation zwischen dem Fach-
dienst Klimaschutz und dem 
Gleichberechtigungsreferat der 
Stadt Marburg. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Interessierte 
sind herzlich eingeladen, in der 
Zeit von 11 bis 15 Uhr das Gespräch 
mit den Solar-Berater zu suchen – 
auch bei schlechtem Wetter. Rük-
kfragen beantwortet die Stadt un-
ter 06421/201-2980 oder klima-
schutz@marburg-stadt.de. 

Abi-Parade am 11. Mai 
Nach zweijähriger Coronapause 
findet am Mittwoch, 11. Mai, die 
Abi-Parade wieder statt. Das be-
deutet allerdings auch, dass in der 
Zeit von 15 bis 17 Uhr im gesamten 
Innenstadtbereich mit erhebli-
chen Verkehrsbehinderungen und 
Störungen im ÖPNV zu rechnen 
sind. Darauf weist die Stadt hin. 
Die Wagenkolonne soll vom Park-
platz des Georg-Gaßmann-Sta-
dions aus über folgende Straßen 
fahren: Leopold-Lucas-Straße, 
Schwanallee, Wilhelmsplatz, Uni-
versitätsstraße, Biegenstraße, 
Deutschhausstraße, Robert-Koch-
Straße, Bahnhofstraße, Bahnhofs-
vorplatz. Der Zug soll auf der Neu-
en Kasseler Straße auf Höhe der 
Mauerstraße enden. Ortskundi-
gen Verkehrsteilnehmern wird 
empfohlen, den Innenstadtbe-
reich zu meiden und die Umzugs-
strecke weiträumig zu umfahren. 
Der Umzug wird durch die Schutz-
polizei sowie die Stadt- und Ord-
nungspolizei abgesichert. 

Feuerwehrstützpunkt: 
Grundstein gelegt 

Deutlich sichtbar sind die Fort-
schritte beim im Juli 2021 begon-
nenen Neubau der Feuerwehr in 
Cappel. Aktuell geht es vor allem 
mit den Rohbauarbeiten voran. 
Um das Gebäude auf ein gutes 
Fundament zu stellen und gute 
Wünsche für die Zukunft mit zu 
verbauen, hat die Stadt Marburg 
jetzt zusammen mit der Feuer-
wehr und den Bauleuten den 
Grundstein gelegt. 
„Das Engagement, das die Mitglie-
der der Freiwilligen Feuerwehren 
für ihre Mitmenschen leisten, ist 
unbezahlbar“, sagte OB Thomas 
Spies bei der Grundsteinlegung. 
„Umso wichtiger ist es, dass wir 
den Feuerwehrleuten gute Bedin-
gungen für ihre Arbeit und ihre 
Einsätze bieten – dazu wird in Zu-
kunft auch der lang ersehnte Neu-

bau des Feuerwehrstützpunktes in 
Cappel beitragen.“ Als Trainings- 
und Ausbildungszentrum werde 
das Gebäude nicht nur für die 
Cappeler Wehr ein wichtiger 
Übungsort, beispielsweise für Hö-
henrettung.  
Der Rohbau des Feuerwehrstütz-
punkts soll bis Herbst fertig sein. 
Der Neubau entsteht an der Orts-
umgehung von Cappel, direkt ne-
ben der Hessischen Landesju-
gendfeuerwehrschule. Gebaut 
wird ein größtenteils zweige-
schossiger Gebäudekomplex. Es 
gibt einen L-förmigen Hauptbau 
mit Räumen für  Einsatz- 
und  Übungsabwicklung, Schu-
lungs- und Verwaltungsräumen 
sowie dem neuen Ausbildungs- 
und Trainingszentrum – alles auf 
insgesamt 2375 Quadratmetern.  
Die Kosten für den Bau werden 
auf rund 10 Millionen Euro ge-
schätzt. Geplant ist die Fertigstel-
lung für das vierte Quartal 2023. 
Das Land Hessen fördert den Neu-
bau des Feuerwehrhauses mit 
498.400 Euro. 

Millionenförderung  
für Dehnen 

Die Chemieprofessorin Stefanie 
Dehnen von der Philipps-Universi-
tät erhält einen ERC Advanced 
Grant des Europäischen For-
schungsrates (European Research 
Council, ERC). Im geförderten Pro-
jekt BiCMat widmet sich die welt-
weit anerkannte Expertin für mo-
derne Clusterchemie der Synthe-
se und Anwendung Bismut-  
basierter Nanostrukturen, um die 
Basis für die Entwicklung neuarti-
ger und zukunftsweiser Materia-
lien zu schaffen. Die Fördersum-
me beträgt bis zu 2,5 Millionen  
Euro für fünf Jahre. 
Dehnen ist Expertin für das De-
sign und die Herstellung von maß-
geschneiderten Clusterverbin-
dungen aus Metall- und Halbme-
tall im Nanometermaßstab und 
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Familien-Solar-Picknick am 7. Mai im Northamptonpark.   Foto: Arne Landwehr
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Grundstein gelegt: Der Rohbau des Feuerwehrstützpunkt in Cappel 
soll bis Herbst fertig sein.   Foto: Patricia Grähling, Stadt Marburg
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hat mit ihrer Arbeitsgruppe be-
reits eine faszinierende Vielfalt an 
unterschiedlichen Zusammenset-
zungen erforscht. „Clusterverbin-
dungen bieten großes Potenzial 
für die Herstellung neuartiger,  
‚intelligenter‘ Materialien und für 
die Lösung gesellschaftlicher Pro-
bleme, wie zum Beispiel eine effi-
ziente Energieübertragung bzw.  
-speicherung“, sagt Dehnen. 
Der Europäische Forschungsrat 
ist der Forschungsförderer der 
Europäischen Union. Die ERC Ad-
vanced Grants gehören zu den 
vier großen Förderprogrammen 
der Organisation. 

Musicalwettbewerb  
Im Rahmen des Stadtjubiläums 
800-Jahre-Marburg veranstaltet 
die Waggonhalle Marburg zusam-
men mit der Deutschen Musical 
Akademie einen Wettbewerb für 
neue Musicals. Der Wettbewerb ist 
in zwei Stufen gegliedert: Musical-
Autoren, -Texter und -Komponisten 
reichen Songs, Liedtexte und Sze-
nen beim Wettbewerb ein. Das Ma-
terial wird von einer Jury gesich-
tet, die über die Einladung nach 
Marburg entscheidet. In der 
„schreib:maschine Spezial“ am 8. 
August präsentieren die eingela-
denen Kreativteams ihre Stück- 
ideen in der Waggonhalle. Im An-
schluss wählt die Jury das vielver-
sprechendste Stück aus, das ein 
Preisgeld in Höhe von 2.500 Euro 
gewinnt. Für das Gewinnerteam 
folgt außerdem eine Entwicklungs-
phase inklusive Mentoring von 
Branchenexperten und eine pro-
fessionell produzierte Workshop-
Präsentation in der Waggonhalle 
vom 10. bis zum 13. November. 
„Ich freue mich, dass es uns ge-
lungen ist, die Deutsche Musical 
Akademie als Partnerin für diesen 
tollen Wettbewerb zu gewinnen. 
Dank der Unterstützung der Stadt 
Marburg und dem Land Hessen 
holen wir die kreativsten Köpfe 
der Musicalszene im Jubiläums-

jahr nach Marburg“, sagt Waggon-
hallen-Intendant und Jurymit-
glied Matze Schmidt.  
Anmeldungen zum Wettbewerb 
sind ab sofort bis zum 1. Juni unter 
www.waggonhalle.de/schreibma-
schine-spezial-marburg-800 
möglich. 

Medizin-Stipendien  
Auch in diesem Jahr können sich 
hessische Abiturientinnen und 
Abiturienten, die an der Philipps-
Universität oder der Justus-Lie-
big-Universität in Gießen Medizin 
studieren möchten, bei der Von 
Behring-Röntgen-Stiftung um ein 
Stipendium bewerben. 
Das mit 500 Euro pro Semester 
dotiere Stipendium für Abiturbe-
ste wird für die ersten zwei Jahre 
des Studiums bewilligt. Bei der 
Auswahl der Begünstigten wer-
den nicht nur sehr gute Noten, 
sondern auch besondere Erfolge 
und Auszeichnungen, ehrenamtli-
ches, gesellschaftliches und poli-
tisches Engagement sowie beson-
dere persönliche oder familiäre 
Umstände berücksichtigt. 
Das Programm richtet sich an Be-
werberinnen und Bewerber, die 
zum Wintersemester 2022/23 an 
der Justus-Liebig-Universität Gie-
ßen oder der Philipps-Universität 
Marburg ihr Medizinstudium auf-
nehmen werden. Ziel der Von 
Behring-Röntgen-Stiftung ist es, 
den medizinischen Nachwuchs-
kräften eine finanzielle und ideel-
le Grundlage zu geben, um sie op-
timal auf ihr späteres Berufsfeld 
vorzubereiten. Zudem soll ein 
Netzwerk qualifizierter Studieren-
der und späterer Absolventinnen 
und Absolventen aufgebaut wer-
den, die der hiesigen Region ver-
bunden bleiben. 
Weitere Informationen zum Sti-
pendienprogramm der Stiftung 
und zum Bewerbungsverfahren 
finden Sie unter www.br-stif-
tung.de/foerderung/stipendien  

kro

ZUM MUTTERTAG
Lieblingsblumen 
15 Rosen 
verschiedene Farben oder 

5 Sonnenblumen 
je Strauß

Coppenrath & Wiese 
Lust auf Kuchen 

Feiner Apfelkuchen oder Erdbeer- 
oder Blaubeer Cheesecake 

tiefgefroren, 515g –  580g 
je Packung

sparen
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Prof. Stefanie Dehnen erhält einen hohe Projektförderung  
vom Europäischen Forschungsrat.   Foto: Jochen Mogk
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Es ist Marburgs Wahrzeichen 
Nummer eins: das Marburger 
Landgrafenschloss. Doch so 

schön das meistfotografierte Mo-
tiv unserer an Sehenswürdigkei-
ten reichen Lahnstadt auch anzu-
schauen ist, blickt man genauer 
hin, liegt hier einiges im Argen: 
„Der Wilhelmsbau mit dem Kultur-
historischen Museum: nicht bar-
rierefrei. Das Dach: sanierungsbe-
dürftig. Der eindrucksvolle Gewöl-
bekeller mit dem 96 Meter tiefen 
Brunnen: kaum zugänglich. Ein re-
präsentativer Eingang: Fehlanzei-
ge. Der Kleine Rittersaal: ge-
schlossen. Die Rentkammer unter 
dem Renaissance-Giebel: eine 
Baustelle, für die bei der letzten 
Sanierung Anfang der 80er-Jahre 
kein Geld mehr da war.“  
All diese nicht geraden kleinen 
Kritikpunkte zählt ein Offener 
Brief von mehr als 20 prominen-
ten Marburgern um Ex-Kultur-
amtsleiter Richard Laufner auf. 
Und die lange Mängelliste ist erst 
der Anfang: „Zum Start ins Jubi-
läumsjahr 2022 ist das Kulturhi-
storische Museum im Wilhelms-
bau aus Brandschutzgründen ge-
schlossen worden. Das hat das 
Fass zum Überlaufen gebracht", 
sagt Richard Laufner. Exakt zum 
800. Geburtstag der Stadt Mar-
burg sei das Schloss als Marbur-

ger Höhepunkt an seinem Tief-
punkt angekommen.  
Ein nicht hinzunehmender Zu-
stand für die Unterzeicherinnen 
und Unterzeichner des Offenen 
Briefs, von denen zahlreiche akti-
ve oder ehemalige Führungskräf-
te von unterschiedlichsten Mar-
burger Institutionen sind. Die ehe-
maligen Marburger Bauamtsleiter 
Elmar Brohl und Jürgen Rausch 
gehören genauso zu den Erstun-
terzeichnern wie Karin und Peter 
Ahrens vom gleichnamigen Kauf-
haus, Kinochefin Marion Clos-
mann, Prof. Andreas Hedwig vom 

Hessischen Landesarchiv, Gäste-
führer-Sprecher Ulrich Andersch 
oder der Marburger Kardiologe 
Prof. Bernhard Maisch.  
Gemeinsam fordern sie, dass das 
Marburger Jubiläumsjahr 2022 
zum Ausgangspunkt für eine Ent-
wicklung des Schlosses zu einem 
attraktiven Geschichts- und Erin-
nerungsort genommen werden 
soll. Nicht zuletzt vor dem Hinter-
grund, dass Marburg und Mittel-
hessen im Vergleich zu Südhessen 
und Nordhessen mit etwa der 
hochgeförderten Museumsland-
schaft in Kassel in der Museums-
politik des Landes Hessen „ein 
Schattendasein“ friste, geht der 
Aufruf an die Landesregierung: 
Das Land Hessen solle sich stär-
ker für die Entwicklung des Land-
grafenschlosses engagieren und 
endlich initiativ werden.  
Eigentümerin und Betreiberin des 
Landgrafenschlosses ist nämlich 
nicht die Stadt Marburg, sondern 
die Philipps-Universität, – was be-
deutet dass letztlich das Land 
Hessen für den Schlosszustand 
verantwortlich ist. Denn das Land 
finanziert den Unibetrieb und so 
auch als sogenannten „Sondertat-
bestand“ den Unterhalt des 
Schlosses.  
„Die Universität unterhält das 
Landgrafenschloss, das als Wahr-

zeichen der Stadt Marburg und 
Wiege Hessens große Bedeutung 
für das Land und die Region hat. 
Ihr Auftrag als Universität liegt 
aber in Forschung und Lehre“, 
sagt Unipräsident Thomas Nauss. 
Deshalb lasse sich das Schloss 
nicht losgelöst von einem Gesamt-
konzept für die Museen und 
Sammlungen der Universität ver-
stehen. An solch einem Konzept 
arbeite die Hochschule bereits 
seit geraumer Zeit.  
Das ändert freilich nichts an dem 
grundlegenden Problem, dass der 
teure und aufwändige Unterhalt 
von Marburgs Wahrzeichen weit 
entfernt von den eigentlichen Auf-
gaben einer Hochschule ist. Für 
eine zeitgemäße Entwicklung von 
Museen und Sammlungen brau-
che die Universität neue Partner-
schaften, sagt auch Unipräsident 
Nauss: „Denn die damit verbunde-
nen, zweifellos schönen Aufgaben 
liegen außerhalb des Kernfeldes 
universitärer Arbeit, und es ist lei-
der bereits aktuell so, dass die 
Universität weder über ausrei-
chend finanzielle Mittel zum Un-
terhalt der historischen Gebäude 
verfügt noch für den Betrieb zeit-
gemäßer Museen, welche ihre Po-
tenziale voll entfalten.“ 
Ergo: Das Land Hessen ist finan-
ziell bei der Sanierung und Ent-
wicklung des Schlosses gefordert. 
Außerdem sollte sich die Landes-
regierung überlegen, ob es Sinn 
macht, dass sich die Hochschule 
um das Schloss kümmern muss. 
Immerhin muss sich die Gebäude-
verwaltung der Marburger Uni 
auch ohne Schloss schon um viele 
historische Lerngebäude in der 
Altstadt kümmern, die teuer im 
Unterhalt sind.  
Da wäre es vielleicht sinnvoller, 
wenn das Landgrafenschloss  
der Landesbehörde „Staatliche 
Schlösser und Gärten Hessen“ zu-
geordnet wird, die fast 50 histori-
sche Anlagen im gesamten Bun-
desland betreut – darunter 
Schlösser, Burgen, Klöster, Gärten 
und Parks. 
2027 steht das 500-jährige Jubi-
läum der Philipps-Universität an. 
Bis dahin sollte eine verbindliche 
Agenda für die Entwicklung des 
Schlosses feststehen, wünschen 
sich die Unterzeichner des Offe-
nen Briefs. 
Eine Bewegung gibt es vom Land 
bereits: Hessens Wissenschafts-
ministerin Angela Dorn hat ange-
kündigt, dass das Ministerium dar-
an arbeite, im Doppelhaushalt 
2023/24 zusätzliche Gelder für 
die Dachsanierungen am Schloss 
bereitzustellen zu können. 
 

kro

„Höhepunkt am Tiefpunkt“ 
Offener Brief: Initiative zur Schloss-Sanierung und -Entwicklung

Landgrafenschloss: außen hui, innen pfui?   Fotos: Georg Kronenberg

Der eindrucksvolle Gewölbekeller 
mit dem 96 Meter tiefen Brunnen 
ist kaum zugänglich.
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Für ihr „exzellentes und über-
aus eindrucksvolles Werk der 
letzten fünfzehn Jahre“ er-

hält die französische Kamerafrau 
Claire Mathon am Samstag den 
Marburger Kamerapreis 2022. Die 
Laudatio bei der mit 5000 Euro 
dotierten Auszeichnung hält Re-
gisseur Thierry de Peretti. „So 
spektakulär wie Claire Mathon ist 
selten eine Kameraperson in das 
Bewusstsein einer breiten filmin-
teressierten Öffentlichkeit getre-
ten“, hatte die Jury ihre Wahl des 
von der Stadt Marburg und der 
der Philipps-Universität verliehe-
nen Preises ihre Wahl begrün-
det.Die Auszeichnung solle sie 
auch ermutigen, den von ihr so 
souverän beschrittenen künstleri-
schen Weg „künftig ebenso ent-
schlossen weiter zu folgen“. 
Die 1975 geborene französische 
Kammerafrau machte 1998 ihren 
Abschluss an der renommierten 
Filmhochschule École Nationale 
Supérieure Louis-Lumière. Sie ar-
beitete anschließend als Kamer-
aassistentin und dann als Kamera-
frau für zahlreiche Dokumentar-, 
Kurz- und Spielfilme. Im Jahr 
2000 debütiert sie mit dem Kurz-
film „Christmas Eve“. 
Motiviert durch ihre Vorbilder, un-
ter anderem den französischen 
Kameramann Eric Gautier, ging 
sie als Kamerafrau früh ihre eige-
nen Wege. So entstand 2004 der 
Dokumentarfilm „Métamorphoses 
d'une ville“ sowie 2006 der Spiel-
film „Horezon“. 
Mit dem Film „Der Fremde am 
See“wird Mathon für den französi-
schen César nominiert. Es folgen 
weitere Nominierungen. Im Jahr 

2019 wurde sie von der Los Ange-
les Film Critics Association für die 
Filme „Atlantique“ und„Porträt ei-
ner jungen Frau in Flammen“ aus-
gezeichnet. Für letzteren erhielt 
sie 2020 auch den César. 
Als bisheriger Höhepunkt von Ma-
thons Karriere erhielt sie im Sep-
tember 2021 den Preis für die be-
ste Kinematografie auf dem Inter-
nationalen Filmfestival von San 
Sebastián für den Film „Enquête 
sur un scandale d’état". 
Der von Claire Mathon 2021 ge-
drehte Film „Spencer“ mit Kristen 
Stewart in der Hauptrolle startete 
am 13. Januar in den deutschen 
Kinos. 

Kameragespräche & Preisverleihung 
Die vom Institut für Medienwis-
senschaft der Philipps-Universität 
organisierten „Bild-Kunst Kame-
ragespräche“ mit der Preisträge-
rin rahmen vom 5. bis 7. Mai im 
Capitol Filmkunsttheater die Ver-
leihung ein. Die Preisverleihung 

ist am Samstag, 7. Mai, um 20 Uhr 
im Cineplex. Wer die Preisverlei-
hung besuchen will, wird um An-
meldung unter kultur@marburg-
stadt.de wird gebeten. 
Weitere Informationen: www.mar-
burger-kamerapreis.de  

kro/pe

Claire Mathon bei den Dreharbeiten zu „Spencer“.   Foto: Frederic Batier/DCM
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Vom 9. bis 16. Mai macht der Fo-
tobus am Bürgerhaus in Borts-
hausen Station. 
 
Das Programm: 

9.5.: 19:30 Uhr: Fotoshootings •
der Seniorensport-Gruppe 
vom FSV Borts-/Ronhausen 
11.5.: 8–12 Uhr: Backhauspro-•
jekt im Backhaus Bortshau-
sen; 15–18 Uhr: Ausstellung 
Freiwillige Feuerwehr Borts-
hausen 
12.5.: 15–17 Uhr: Menschen aus •
Bortshausen werden gebe-
ten in ihrem Dialekt die Ge-
schichte zu einer alten Foto-
grafie zu erzählen (Projekt 
mit dem Forschungszentrum 
Deutscher Sprachatlas); 
18:30–20 Uhr: Fotoshootings 
Herrenmannschaft FSV 
Borts-/Ronhausen 

13.5.: 15–17 Uhr: Ausstellung •
„Mein Lieblingsort in Borts-
hausen“ 
15.5.: 15–18 Uhr: Ausstellung •
„Mein Lieblingsort in Borts-
hausen“, Ausstellungspro-
jekt „Erinnerungsfotos und 
Fotoalben von früher aus 
Bortshausen“, bei diesem 
Projekt sollen die Bürger von 
Bortshausen alte Fotografien 
und Fotoalben mitbringen  

 
 
Es gelten die jeweils aktuellen 
Corona-Regeln. 
 
Alle Fotobus-Standorte und Pro-
grammpunkte sowie weitere In-
fos über das Projekt zum Mar-
burger Stadtjubiläum auf der 
Website www.knfmev.de/ 
fotobus-standorte.

Fotobus @ Bortshausen

Großartige Bilder 
Kamerafrau Claire Mathon erhält am Samstag den Kamerapreis
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Ob großformatiger „Schinken“ 
oder „Kunstwerk“, das liegt einzig 
im Auge der Betrachtenden. Nicht 
allen muss alles gefallen. Dass 
aber das Sujet vor den Realitäten 
unserer heutigen Lebenswelt 
durchaus, nun ja, aus der Zeit ge-
fallen scheint, sollte unbestritten 
sein. Nun wäre es an der Zeit zu 
entscheiden, wie die Stadt mit 
Carl Bantzers Werk ‚Der Weg des 
Lebens‘ umgehen soll. Wie sollte 

verfahren werden: abhängen, ver-
hängen, weghängen, umhängen, 
verdrängen? 
Einerseits gehört das Bild zur 
Marburger Stadtgeschichte, ande-
rerseits spiegelt es eine aus heu-
tiger Sicht überholte gesellschaft-
liche Sichtweise wider. Es ist also 
ein Werk, mit dem es sich ausein-
anderzusetzen gilt. Und zwar im 
Kontext einer gesellschaftlichen 
Einwicklung. Gerade für junge 

Menschen ist es wichtig, frühere 
Denkweisen zu verstehen um, und 
das ist der positive Effekt, zu be-
greifen, wie sich gesellschaftli-
ches Zusammenleben und das 
heutige Bild der Gesellschaft 
durch das Überwinden alter Denk-
weisen herausgebildet haben und 
weiter entwickeln. Deshalb sollte 
das Werk nicht dem öffentlichen 
Raum und damit der Auseinander-
setzung mit dem damaligen Zeit-
geist entzogen werden. 
Denn, was nicht mehr sichtbar ist, 
ist auch ganz schnell nie gewesen, 
und das birgt Gefahr in sich. Aber: 
der historische Rathaussaal ist 
ganz sicher nicht mehr der richti-
ge Ort für dieses Gemälde. 
Wo also könnte Stadtgeschichte in 
allen ihren Facetten erlebbar und 
hinterfragbar gemacht und, ja, 
auch kritisch betrachtet und di-
skutiert werden? 
Da war doch mal was? Richtig: 
Hier nur der erste Satz aus dem 
von der Stadtverordnetenver-

sammlung vom 19. 11. 2021 ange-
nommenen Beschlussvorschlag: 
„Der Magistrat wird beauftragt, al-
le vorbereitenden Maßnahmen für 
ein virtuelles und hybrides Stadt-
museum in die Wege zu leiten.“ ...! 

Frédéric Schwindack

Foto: Georg Kronenberg

Ein möglicher Weg

Gastkommentar

Stadt Ansichten

Frédéric Schwindack 
vertritt die „Bürger für Marburg“

Mit viel Engagement und Lie-
be zur Kultur haben Gerti 
Diermaier und Gero Braach 

das Programm im KFZ Marburg 
gestaltet und sich vielfältig für 
kulturelle Bildung in Hessen ein-
gesetzt. Für diesen unermüdli-
chen Einsatz hat Oberbürgermei-
ster Thomas Spies beide bei der 

Abschiedsfeier von KFZ-Leiter 
Braach mit der Goldenen Ehren-
nadel der Universitätsstadt Mar-
burg überrascht. 
„Gerti Diermaier und Gero Braach 
haben in der Entwicklung des KFZ 
und in der Entwicklung der kultur-
politischen Landschaft in der 
Stadt Marburg insgesamt viel ge-

leistet“, sagte Spies, als er bei der 
Abschiedsfeier im KFZ mit der 
goldenen Überraschung auf-
tauchte. „Hier wurde Kultur mit 
unglaublichem ehrenamtlichen 
Engagement geschaffen.“ Die bei-
den Geehrten hätten ein unge-
heures kreatives Potential in Mar-
burg mobilisiert, ein Stück weit 
geleitet und anderen gezeigt, wie 
das geht. „Das war mehr, als nur 
das KFZ zu schmeißen“, so das 
Stadtoberhaupt. 
Das Kultur- und Freizeitzentrum 
KFZ entstand 1977 mehr aus ei-
nem Provisorium heraus. Seit 
2016 hat das soziokulturelle Zen-
trum seinen neuen Standort im 
Erwin-Piscator-Haus im Herzen 
der Stadt, wo ein vielfältiges Pro-
gramm geboten wird – für die Mar-
burger Stadtgesellschaft und Gä-
ste aus der ganzen Region. 
Gero Braach ist seit 1985 Teil des 
KFZ. Seit 1990 war er Geschäfts-
führer, verabschiedete sich nun in 
den Ruhestand. Er hatte bislang 
die Finanzen im Blick und bereitete 
alle wichtigen Entscheidungen vor, 
um sie dann in gemeinsamer Run-
de abschließend mit dem KFZ-
Team zu diskutieren. Außerdem 

zeichnete Braach bislang für die 
Organisation von Veranstaltungs-
reihen, Kulturprojekten und Kon-
zerten verantwortlich. „Wir freuen 
uns, dass du nicht ganz weg bist, 
sondern weiter für Projekte zu ha-
ben sein wirst“, betonten Max Lan-
genbring und Kersten Rusch vom 
Leitungsteam des KFZ. 
Sein ehrenamtliches Engagement 
für die Kultur reicht auch über 
Marburg hinaus: Braach hat ne-
ben seiner Arbeit als Geschäfts-
führer im KFZ die Landesvereini-
gung Kulturelle Bildung Hessen 
und viele andere Projekte aufge-
baut und vorangetrieben. 
Gerti Diermaier war ebenfalls 
Gründungsmitglied der Landes-
vereinigung Kulturelle Bildung 
Hessen und ist seit 1993 Teil des 
KFZ Marburg. Im hauptamtlichen 
Team war sie zuständig für die Be-
reiche Ladies und Culture, Kaba-
rett und das Kinderprogramm. Au-
ßerdem unterstand ihr die Verwal-
tung des KFZ Marburg. „Gerti 
Diermaier hat weltbekannte 
Künstler*innen nach Marburg ge-
holt. Und sie kamen gerne, weil sie 
im KFZ von einer besonderen At-
mosphäre empfangen wurden – zu 
der Gerti immer beigetragen hat“, 
sagten Langenbring und Rusch. 
 
 
 

pe

Engagement & Liebe 
Abschied von zwei Urgesteinen des Marburger Kulturlebens

OB Thomas Spies (l.) und Bürgermeisterin Nadine Bernshausen (r.) gratulieren  
Gerti Diermaier und Gero Braach.   Foto: Patricia Grähling, Stadt Marburg
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Wer sich impfen lässt, schützt 
sich selbst, trägt aber auch 
zur Eindämmung der gras-

sierenden Coronavirus-Pandemie 
bei. Aber wie lange hält der 
Schutz gegen eine Infektion nach 
einer Impfung an? „Die Immunität 
schwächt sich innerhalb von 

sechs Monaten nach Verabrei-
chung der zweiten Dosis ab, was 
sich auch an zahlreichen Impf-
durchbrüchen zeigt“, so der Mar-
burger Medizinprofessor Michael 
Lohoff. Um die Impfreaktion von 
Hochbetagten zu ermitteln, ana-
lysierte ein Forschungsteam Blut-

proben von Probanden im Alter 
von über 80 Jahren, die mehr-
mals den Impfstoff von Pfizer-Bi-
oNTech erhalten hatten. „Wir ha-
ben gemessen, wieviel Antikörper 
und T-Zellen das Immunsystem 
bereitstellt, und verglichen die Re-
aktionen auf die zweite und auf 
die dritte Impfdosis“, erläutert Dr. 
Henrik Mei vom Deutschen Rheu-
ma-Forschungszentrum (DRFZ). 
Das Team ermittelte diese Werte 
viermal während eines dreiviertel 
Jahres. Das Ergebnis spricht für 
sich: „Nach der dritten Impfung 

weist das Blut der Geimpften er-
heblich höhere Konzentrationen 
bestimmter Antikörper auf als 
nach zwei Impfdosen“, berichtet 
der Marburger Virologe Dr. Chri-
stian Keller. Später nimmt die Zahl 
der Antikörper wieder ab, doch 
dies geschieht nach einer Auffri-
schungsimpfung langsamer als 
nach der zweiten Dosis. Hingegen 
entwickelt sich die Menge der T-
Zellen, die für die zelluläre Immu-
nantwort sorgen, ähnlich wie nach 
der zweiten Impfung. 
„Wir kommen zu dem Schluss, 
dass eine dritte Impfdosis bei der 
Mehrzahl der älteren Geimpften 
einen insgesamt verbesserten Im-
munschutz für mindestens drei 
Monate bewirkt; eine Grundimmu-
nität ist durch die drei Impfdosen 
gewährleistet“, fasst Lohoff zu-
sammen. „Gerade bei Älteren 
oder Personen mit geschwächtem 
Immunsystem kann aber eine 
vierte Impfung notwendig wer-
den, vor allem wegen der besse-
ren Abdeckung der Omikron-Vari-
ante durch T-Zellen, die durch die 
Impfung induziert werden.“    pe/MiA

Auffrischen hilft 
Hochbetagte und Corona

Eine dritte Impfung verbessert die Immunität von Hochbetagten.   Foto: Wilfried Pohnke / Pixabay

Corona im Landkreis 
Wöchentliches Update: Inzidenz sinkt wieder • Schulen fast wieder normal

67.799 
bestätigte 
Infektionen

64.046 
genesen

3407 
aktuell 

erkrankt

866 
Inzidenz

346 
verstorben

Ob sich die Menschen seltener 
testen oder ob die steigen-
den Temperaturen dafür sor-

gen, dass die Inzidenz wieder un-
ter die Tausender-Grenze sinkt, ist 
bislang noch offen. Doch immer-
hin: Die Zahl der Infektionen pro 
100.000 Einwohner ging im Kreis 
Marburg-Biedenkopf auf 866 zu-
rück (Stand 3. Mai). In der Vorwo-
che lag sie noch bei 1361. 
Zugleich ist der Schulbetrieb fast 
wieder so normal wie vor der Pan-
demie: Jedenfalls entfällt seit 
Montag auch die Testpflicht an 
den Schulen. Den Schülerinnen 
und Schülern sowie den Lehrkräf-
ten werden stattdessen jede Wo-
che zwei Antigen-Selbsttests für 
die freiwillige Testung zu Hause 
mitgegeben. Die Maskenpflicht 
fiel schon Anfang März. Dennoch 
empfiehlt der Landkreis nach wie 
vor, den Mundschutz auch im Un-
terricht und in den Gängen zu tra-
gen, wenn der Mindestabstand 
von 90 Zentimetern nicht einge-
halten werden kann. Tatsächlich 

gab es in der Altersgruppe der 
Kinder und Jugendlichen in der 
vergangenen Woche noch knapp 
2900 Corona-Fälle. Das Gesund-
heitsamt kann im Einzelfall auch 
immer noch mit verpflichtenden 
Maßnahmen eingreifen, wenn es 
zu größeren Corona-Ausbrüchen 
an Schulen kommt. Auf Antrag 
können Mädchen und Jungen von 
der Präsenzpflicht befreit werden 
– etwa, wenn die Eltern dem Risiko 
eines schweren Krankheitsver-
laufs ausgesetzt wären.  
Am Montag, 9. Mai, öffnet auch 
das Freibad Aquamar wieder ohne 
Einschränkungen. Ohne Negativ-
Nachweis kann täglich von 8 bis 
19.45 Uhr wieder geplanscht, ge-
schwommen und gespielt werden.  
Unterdessen liegen immer noch 
39 Menschen mit Corona im Kran-
kenhaus. Davon müssen vier Men-
schen auf der Intensivstation be-
handelt werden. Die aktuellen 
Impfangebote finden sich unter 
www.marburg-biedenkopf.de/  
impfangebote.                                 gec

Neue Fälle je 100.000 Einwohner in den vergangenen sieben Tagen:

über 500über 200 über 350bis 50 bis 100 über 100

Landkreis 
Waldeck-Frankenberg

Landkreis 
Marburg-Biedenkopf

Schwalm- 
Eder- 
Kreis

Vogelsbergkreis

Landkreis Gießen

Lahn-Dill- 
Kreis

Landkreis 
Siegen- 

Wittgenstein
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Kleine und große Fans des Mar-
burger Lesefestes dürfen sich 
freuen: Trotz Pandemie sind 

für dieses Jahr wieder Lesungen 
und Veranstaltungen rund ums 
Buch in der Stadt und im Land-
kreis geplant. Als Termin hat 
SchulKultur e.V., der Träger des 
Lesefestes, ausnahmsweise den 
Mai gewählt. Eine Woche lang gibt 
es die bewährte Mischung aus Ki-
ta- und Schullesungen sowie öf-
fentlichen Veranstaltungen mit 
zahlreichen Partnern der Reihe. 
Los geht es am Mittwoch, den 11. 
Mai um 15.30 Uhr mit Jörg Mühle 
in der Marburger Stadtbücherei. 
Der vielfach preisgekrönte Illu-
strator und Kinderbuchautor aus 
Frankfurt am Main ist unter ande-
rem bekannt für „Zwei für mich, 
einer für dich“ und „Nur noch kurz 
die Ohren kraulen?“, hat aber 
auch zahlreiche Bücher anderer 
Autoren illustriert, darunter „Lah-
me Ente, blindes Huhn“ und wei-
tere Titel von Ulrich Hub. 
Außerdem sind diesmal beim  
Lesefest dabei: 
 
Anja Janotta 
Kinder- und Jugendbuchautorin 
Seit 2015, als ihr erster Titel 
„Linkslesestärke“ erschien, 
schreibt Anja Janotta Kinder- und 
Jugendbücher, davor hat die mitt-
lerweile bei München lebende Au-
torin lange im journalistischen Be-
reich und der Werbung gearbeitet. 
Für „Meine Checkliste zum Verlie-
ben“ hat sie den DELIA-Jugendli-
teraturpreis 2020 erhalten. 

Silke Vry 
Sachbuchautorin und Archäologin 
Silke Vry war Reiseleiterin für Stu-
dien-Kunst-Reisen und bot in 
Hamburg unter anderem Stadt-
führungen für Kinder an, bevor sie 
Autorin von Kinder- Sachbüchern 
wurde. Diese widmen sich vor al-
lem historischen Themen, aber 
auch Phänomenen wie optischen 
Tricks und Augentäuschungen. Ei-
ner ihrer bekanntesten Titel ist 
„Verborgene Schätze – versunke-
ne Welten“. 
 
Philip Waechter 
Illustrator und Kinderbuchautor 
Das Lesefest freut sich besonders, 
mit Philip Waechter einen der  

frühesten Gäste nach vierzehn 
Jahren endlich ein weiteres Mal in 
Marburg begrüßen zu dürfen. Wie 
auch sein Kollege Jörg Mühle, ist 
der Frankfurter Mitglied der Ate-
liergemeinschaft LABOR. Als 
freier Grafiker illustriert und 
schreibt er eigene Kinderbücher 
wie „Rosi in der Geisterbahn“, die 
„Toni“-Kinder-Comics und „Sehr 
berühmt", darüber hinaus illu-
strierte er zahllose Kinderbücher 
anderer bekannter Autoren, Pla-
kate und Ausmalbücher. 
 
Auf dem öffentlichen Programm 
stehen: 
 
Jörg Mühle liest für die Kleinen 
für alle ab 3 Jahren 
Mi 11.5. ca. 15.30 Uhr, Stadtbüche-
rei Marburg 
Ketzerbach 1, 35037 Marburg 
Veranstalter: Stadtbücherei Mar-
burg 
Eintritt: frei 

Jörg Mühle liest für Kinder 
ab 6 Jahren 
Do 12.5. 15.30 Uhr,  
Bibliothek Lahntal-Goßfelden 
Lindenstr. 15, 35094 Lahntal-Goß-
felden 
Veranstalter: Bibliothek Lahntal-
Goßfelden 
Eintritt: frei 
 
„Das lebende Buch“ –  
Geschichten aus aller Welt 
mit der Marburger Märchenerzäh-
lerin Karin Kirchhain 
Sa 14.5. 14.30 Uhr,  
fbs Mehr-Generationen-Haus 
Lutherischer Kirchhof, 
35037 Marburg 
Veranstalter: fbs Marburg 
 
Kindertheater Achim Sonntag: „Für 
Hund und Katz ist auch noch Platz“ 
mit Büchertisch und Verlosung 
von Büchergutscheinen 
So 15.5. 15 Uhr, KFZ 
Biegenstr. 13, 35037 Marburg 
Veranstalter: KFZ Marburg in Zu-
sammenarbeit mit dem Marbur-
ger Lesefest 
 
Veranstaltungstipp für Do 12.5. 17 Uhr 
Rüdiger Bertram, ein früherer 
Gast des Lesefestes, macht er-
neut in Marburg Station, diesmal 
auf Einladung des Cineplex-Kinos 
und SchulKultur e.V. Der Kinder- 
und Jugendbuchautor ist anläss-
lich der Verfilmung seines Buchs 
„Der Pfad“ zu einem Autorenge-
spräch im Anschluss an die Film-
aufführung im Cineplex zu Gast. 
 

pe/red

Bücherwelten 
Marburger Lesefest 2022

Kinder- und Jugendbuchautorin Anja Janotta.   Fotos: Marburger Lesefest

Sachbuchautorin und Archäologin Silke Vry.

Alles weitere zum Lesefest  
unter www.schulkultur-mr-
bie.de/marburger-lesefest.

Illustrator und Kinderbuchautor Philip Waechter.
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Das Marburger Stadtmarketing präsentiert: 
Die Marburg-Gutschein-Sonderedition zum 
Stadtjubiläum! 
 
Marburg feiert 2022 seinen 800. Geburtstag. 
Dazu passend gibt es eine liebevoll designte 
Sonderedition des Marburg-Gutscheins im 
Wert von 22 Euro an allen bekannten Verkaufs-
stellen und online zu kaufen. Mit über 200  
teilnehmenden Partnerbetrieben bietet der 
Marburg-Gutschein als Geschenk eine riesige 
Vielfalt an Möglichkeiten, jemandem eine 
Freude zu machen.

Stadtmarketing Marburg e.V. 
Softwarecenter 5b 

35037 Marburg 
Tel.: 06421 / 201-2045 

www.marburg.de/stadtmarketing

Für das Mitmach-Event „Tisch-
lein-deck-dich“ auf der ge-
sperrten Stadtautobahn sucht 

das Marburger Stadtjubiläums- 
büro zusammen mit der Freiwilli- 
genagentur Marburg-Biedenkopf 
Helferinnen und Helfer. 
Auf der gesperrten B3 entsteht 
am Pfingstsonntag eine lange Ta-
fel mit 800 Biertischgarnituren 
und auf der Gegenfahrbahn Platz 
für alternative Mobilität. Gesucht 
werden dafür vor allem Marbur-
gerinnen und Marburger, die den 
Gästen an fünf Infopoints als An-
sprechpartner für Informationen 
und Fragen zur Verfügung stehen. 
„Wer als Freiwilliger beim Tisch-
lein-deck-dich hilft, hat die Mög-
lichkeit an einem ganz außerge-
wöhnlichen Projekt mitzuarbei-
ten, aber auch genug Raum, von 
der Geburtstagsfeier etwas mitzu-
bekommen“, sagt Marburg800-
Kurator Richard Laufner.  
Der Einsatz der Freiwilligen er-
folgt in Schichten, so dass Zeit 
bleibt, selbst das Tischlein zu be-

suchen. Über die Hilfe an den In-
fopoints hinaus sind auch Unter-
stützer willkommen, die beim Ab-
bau helfen, sich am Einsatz für 
das umweltfreundliche Spülmobil 
oder als Ordner beteiligen wollen.   
Erklärtes Ziel des Jubiläumsbüro 
ist es, Marburg800 inklusiv zu 
feiern. Alle sollen am Programm 
aktiv teilnehmen können. Doris 
Heineck, Leiterin der Freiwilligen- 
argentur bezeichnet es deshalb 
als „Glücksfall“, dass Vera Peitz-
meier extra für das Jubiläumspro-
jekt „Teilhabe für alle“ bei der 
Agentur tätig ist. Sie bringe die 
notwendige Erfahrung mit und sei 
als Frau mit Seheinschränkung 
mitten im Thema. 
Und es ist vorgesehen, den Zu-
gang auf die Autobahn und den 
Gang über das Fest inklusiv zu ge-
stalten. „Es gibt zunächst das An-
gebot der individuellen Tandem-
bildung", berichtet Peitzmeier. Da-
für werden potenzielle Helfer und 
Menschen mit Einschränkungen 
zusammengebracht. Wenn sich 

zum Beispiel Besucher mit Sehbe-
hinderungen am Pfingstsonntag 
zwischen 14 Uhr und 16 Uhr auf 
der Stadtautobahn orientieren 
möchte, könnten sie so Begleitung 
bekommen. Die Freiwilligenagen-
tur freut sich über Interessierte 
für diese Tandems. Zudem wer- 
den auch noch ehrenamtliche 
„Guides“ gesucht, die zu festen 
Uhrzeiten Menschen an den Auf-

fahrten und Zugängen auf die 
Stadtautobahn begleiten.        pe/kro 

 
Kontakt für alle Bereiche der 
Tischlein-Freiwilligen: Freiwilligen- 
agentur Marburg-Biedenkopf, 
06421/270516; für das Tischlein: 
info@freiwilligenagentur-mar- 
burg.de; zum Thema Inklusion: 
v.peitzmeier@freiwilligenagentur-
marburg.de. 
Wer sich als Freiwilliger beim 
Stadtjubiläum beteiligen will, kann 
sich auch über die Homepage im 
Bereich Marburg800 anmelden: 
www.freiwilligenagentur- 
marburg.de/project/mr-800

Marburg800 sucht Freiwillige 
Unterstützung für „Tischlein-deck-dich“ am 5. Juni

Die Freiwilligenagentur und Marburg800 laden alle Interessierten ein, als Freiwillige das große Mitmach- 
event Tischlein-deck-dich auf der gesperrten Stadtautobahn zu unterstützen.   Foto: Sabine Preisler
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M U S I K 

Böhmisch-Närrische Blasmusik 
spielt Duke Ellington 
„If it sounds good, It is good“ 
Do 5.5. 20.30 Uhr, Jazzclub Cavete 
Duke Ellington gilt zweifelsohne 
als einer der größten amerikani-
schen Komponisten. Fast jeder 
kennt Titel seiner berühmten Big 
Band wie Satin Doll, In A Mellow 
Tone oder Take the A-Train, um 
nur einige zu nennen. Das Duo 
Böhmisch-Närrische Blasmusik 
spielt Stücke aus dem Songbook 
von Duke Ellington, des Tonmalers 
des Jazz, wie er einst von der 
Presse betitelt wurde, und stellt 
ihnen eigene Kompositionen ge-
genüber. Die beiden Musiker Ste-
fan Böhm (Posaune) und Matthias 
Siegel (Tuba) reduzieren die Musik 
auf das Wesentliche, ohne deren 
Tiefe zu vernachlässigen. so ent-

steht ein kammermusikalisches 
Konzert mit überraschenden mu-
sikalischen Wendungen. 
 
Göttinger Symphonieorchester/ 
Ragnhild Hemsing, Vionine: 
„Norwegische Impressionen“ 
Sa 7.5. 20 Uhr, Erwin-Piscator-Haus 
Gemeinsam mit dem Göttinger 
Symphonieorchester und der Gei-
gerin Ragnhild Hemsing feiert der 
Marburger Konzertverein den Ab-
schluss der Konzertsaison 
2021/2022. Unter der Leitung von 
Pavel Baleff hat das aus 24 Natio-
nen international besetzte Orche-
ster ein Konzertprogramm im Ge-
päck, das der im Herzen Norwe-
gens geborenen Ragnhild Hem-  
sing auf den Leib geschrieben ist 
und das norwegischer nicht sein 
könnte. Seit ihrer Kindheit eng mit 
der Tradition der Volksmusik ihres 
Heimatlandes verbunden, sticht 
sie heute als besonders vielseitige 
Künstlerin hervor. Es erklingt Ed-
vard Griegs Tanz Nr.3 aus den Nor-
wegischen Tänzen op.35, bevor 
Johan Svendsens Norwegische 
Rhapsodie op.14 überleitet zum 
1918 entstandenen Violinkonzert 
des Komponisten Catharinus El-
ling, der selbst ein begeisterter 

Sammler norwegischer Volksmu-
sik war. Edvard Griegs Peer-Gynt-
Suite Nr.1 und Johan Halvorsens 
Fossegrimen-Suite komplettieren 
den Abend. 
 
Marburger Vokalisten: 
„Verleih uns Frieden“ 
A-cappella-Konzert 
So 8.5. 19 Uhr, Kugelkirche 
In diesen Zeiten ist ein Konzert 
zum Thema Frieden aktueller 
denn je: Die Marburger Vokalisten 
singen unter der Leitung von Tho-
mas Walter in der Marburger Ku-
gelkirche geistliche Werke von 
Schütz, Bach, Mendelssohn, Ny-
stedt, Rutter und anderen Kompo-
nisten. Als Konzerttag hat sich 
das kleine A-cappella-Ensemble 
den 8. Mai ausgesucht, an dem 
sich das Ende des Zweiten Welt-
kriegs zum 77. Mal jährt. In Erin-
nerung an dieses Ereignis und als 
Bitte um Frieden insbesondere in 
der Ukraine erklingen unter ande-
rem ganz unterschiedliche Verto-
nungen passender Texte. So ist 
beispielsweise die eingängige 
Choralkantate „Verleih uns Frie-
den“ von Mendelssohn sehr be-
kannt, während Arvo Pärts „Da 
pacem, Domine“ mit seinen sphä-

rischen Klängen – 2004 unter 
dem Eindruck der schrecklichen 
Terroranschläge in Madrid kompo-
niert – hierzulande vergleichswei-
se selten erklingt. 
Neben vertonten Bitten um Frie-
den werden aber auch lebensfro-
he Stücke aus verschiedenen 
Jahrhunderten und Weltregionen 
erklingen. 
 
The German Hard Rob Clan 
Jazz und Artverwandtes 
Do 12.5. 20.30 Uhr, Cavete 
Jetzt ist schon wieder was pas-
siert: Überall Blues. Tokyo? Blues! 
Kapverden? Blues! Gypsy? Blue! 
Und immer wieder Blue Note. Der 
German Hard Rob Clan dreht den 
Brenner auf, bis die Flamme blau 
wird. Und dann wird aus Werken 
von Horace Silver, Wayne Shorter, 
Freddie Hubbard und anderen il-
lustren Hardbop-Protagonisten 
hochprozentiges herausdestil-
liert. Mit Robin Bäumner (ts) und 
German Marstatt (tp, fgh) an den 
Hörnern und Paul Christian Ger-
hard (p), Alexander Reuss (bs) und 
Martin Müller (dr) am Rhythmus. 
Wer nach Ostern glaubte, dass 
sich „hard-boiled“ nur auf Eier be-
zieht, der wird hier eines blaueren 
Wunders belehrt. Der German 
Hard Rob Clan gibt alles, aber nie-
mals auf.  
 
Äl Jawala 
Balkan Big Beats 
Do 12.5. 20.30 Uhr, KFZ 
Irgendwo zwischen leidenschaft-
lichem Balkan Brass und lockeren 
Afrobeats haben sich Äl Jawala 
mit ihrem weltoffenen Sound ein-
gegroovt und ihre eigene Nische 
gefunden. Mit zwei Saxophonen 
und viel Percussion entfachten sie 
das Feuer einer ganzen Gypsy 
Brass Band, kombinieren urbane 
Beats mit wilden, orientalischen 
Bläsersätzen und allem, was ihnen 
sonst noch Spaß macht. Balkan 
Big Beats nennen sie diese Mi-
schung. Das „Big“ steht dabei so-
wohl für großen Sound als auch 

Kultur 
6.5. – 12.5. to go

„Marburg hat keine Uni, Marburg ist eine“ am Fr & Mi am Spiegelslustturm.   Foto: Hörtheatrale

„Rose und Walsh“ am Fr in der Waggonhalle.   Foto: Hasret Sahin

Äl Jawala am Do im KFZ.   Foto: Francesca Amann
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für große Vielfalt. Äl Jawalas Bot-
schaft ist klar: Wir sind alle Eins, 
gehören zusammen, tanzen zu-
sammen, feiern zusammen. 
 
 

B Ü H N E 

Die Hörtheatrale: 
„Marburg hat keine Uni,  
Marburg ist eine“ 
Live-Podcast und Hörspiel 
Fr 6.5. & Mi 11.5. jeweils 19.30 Uhr, 
Waldbühne am Spiegelslustturm 
Am Anfang steht ein Landesfürst, 
der sich vom Einfluss des deut-
schen Kaisers befreien will, Prote-
stant wird und die erste und heute 
älteste protestantische Universi-
tät der Welt gründet, auf dem Ge-
lände eines dominikanischen Klo-
sters. Ein Affront und der Beginn 
einer aufregenden Symbiose, dem 
Zusammenleben und der gegen-

seitigen Abhängigkeit von Bür-
gern der Stadt, Studenten und 
Professoren aus allen Regionen 
Deutschlands. 
Um die Geschichte dieser Symbio-
se, spannende Fakten, schaurige 
Begebenheiten, berühmte Wis-
senschaftler und sensationelle 
Entdeckungen geht es im Stück, 
das Daniel Sempf geschrieben 
hat. Ganz im Stil der Hörtheatrale, 
mit Sounds und Geräuschen, ist 
ein Live-Podcast mit szenischen 
Hörspielelementen entstanden, 
bei dem der Leiter der Hörthea-
trale selbst Regie führt. 
 
Theater GegenStand: 
„Rose und Walsh“ 
von Neil Simon 
ab Fr 6.5. 20 Uhr, Waggonhalle 
Seit vielen Jahren sind die zweifa-
che Pulitzer-Preis-Gewinnerin Ro-
se Steiner und der berühmte 

Schriftsteller Walsh McLaren ein 
Paar. Die beiden streiten, diskutie-
ren und sind doch in tiefer Liebe 
verbunden. Was tut es da zur Sa-
che, dass Walsh schon vor fünf 
Jahren verstorben ist. Lediglich 
Rose kann ihn wahrnehmen: 
„Jetzt, da du tot bist, lebt es sich 
viel besser mit dir ...“ Die Proble-
me beginnen, als Walsh be-
schließt, dass es Zeit ist, sich zu-
rückzuziehen und für immer zu 
verschwinden. Er möchte Rose 
aber noch ein „Erbe“ hinterlassen, 
das sie aus ihren derzeitigen fi-
nanziellen Nöten befreien soll. Es 
geht um ein unvollendetes letztes 
Werk. Ein anderer Autor müsste 
es fertig schreiben ... 
Neil Simons außergewöhnliches 
Stück ist eine leichte und gleich-
zeitig tiefsinnige Liebesgeschich-
te, in der nicht immer alles so ist, 
wie es scheint. 

„Wir, ‚Kinski‘ und ich“ 
von Wiebe Bökemeier & Metin Turan 
Premiere Sa 7.5. 19.30 Uhr,  
Kleines Tasch 
Wie fühlt es sich an, wenn ich 
nicht mehr mit Menschen spre-
chen kann? Wenn ich mich nicht 
aus meiner Wohnung traue? Wenn 
ich nicht einmal mehr meinen 
Briefkasten leeren kann? 
In „Wir, ‚Kinski‘ und ich“ kommen 
Menschen zu Wort, die einen Ein-
blick gewähren in ein Leben mit 
ihren seelischen Krankheiten. Ein 
Abwägen aus Sprechen und 
Schweigen beginnt. Inspiriert 
durch authentische Porträts von 
Klienten der Pestalozzi-Stiftung 
Hamburg, entwerfen die Autoren 
eine Vielstimmigkeit der Lebens-
bahnen, die aus dem Blick der Öf-
fentlichkeit in die Stille hineinge-
raten sind.    

pe/MiA

 Amann Die Marburger Vokalisten am So in der Kugelkirche.   Foto: Marburger Vokalisten

Rolf Michenfelder: 
„The Times They Are A-Changin’" 
Soloperformance 
Fr 6. / Sa 7.5. 20 Uhr, TNT 
Seine Soloproduktion hat Theatermacher Rolf 
Michenfelder frei nach Bob Dylan „The Times 
They Are A-Changin’“ genannt. Wenn ein Thea-
terstück heute so heißt, fragt man sich: Ist das 
wirklich so, dass sie sich ändern, die Zeiten? 
Oder noch besser: Hätten sie das nicht schon 
längst tun müssen? Und wenn es so ist, warum 
ändern sie sich? Und vor allem in welche Rich-
tung, fragt sich der Mann mit den vielen Pullo-
vern oder dem viel zu großen Anzug. War die 
Verlässlichkeit der Welt nicht schon lange brü-
chig, fragt er sich. Oder wie viele Katastrophen 
braucht es eigentlich, damit Zeiten sich ändern? 
Zumindest sind Verletzlichkeit, Verwundbarkeit 
zur Zeit in aller Munde, überlegt er. Da steht er 
dann in seinem Mantel, seinem Kleid, seinem 
Anzug und mit seiner Axt. „Wir alle sind verletz-
lich“, ruft er, „wir alle brauchen einander.“ 
Schwer zu sagen, wer da lacht, wer ihn beachtet 
und wer nicht ... 
Michenfelder, der 1983 das TNT (Theater ne-
ben dem Turm) mitbegründete, gilt als einer 
der prägendsten Vertreter der freien Theater-
szene in Marburg und hat einige Wandel der 

Zeiten mitgemacht. In seinem Stück steht er 
zwar alleine auf der Bühne, die verschiedenen 
Qualitäten, die im Team des TNT vorhanden 
sind, fließen aber prägend mit ein. So ist ein 
großer Teil der Musik von Kristin Gerwien kom-
poniert und eingespielt. Außerdem hat er mit 
Charlotte Bösling zusammengearbeitet, die 
seit 2019 Teil des TNT ist. Bösling, eine junge 

Video- und Fotokünstlerin, steuert Filme und 
Videos bei, die auf die Bühne projiziert werden 
und das Stück ergänzen oder sogar ebenbür-
tig mit dem Bühnengeschehen stehen. „Für 
mich ist die Verwendung von Video in einem 
Stück eine neue Sache“ sagt Michenfelder, 
„aber ich finde es toll, wie es das Stück trans-
formiert.“                                                           pe/kro

„The Times They Are A-Changin’" am Fr und Sa im TNT.   Foto: Charlotte Bösling

„Norwegische Impressionen“ am Sa im Erwin-Piscator-Haus.   Foto: Kaupo Kikkos
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Vor Ort in London und Brighton 
gedreht, fängt „This much I 
know to be true“ die außerge-

wöhnliche kreative Beziehung zwi-
schen Nick Cave und Warren Ellis 
ein, während sie, begleitet von 
Sängern und Streichquartett, die 
Songs ihrer letzten beiden Stu-
dioalben „Ghosteen“ und „Car- 
nage“ zum Leben erwecken. 
Episoden zwischen den Songs be-
leuchten die Kosmologie und The-
men der Musik. Die Zuschauer er-
fahren, wie Nick „The Red Hand 
Files“ schrieb – die Briefe, die er 
beantwortet, und die Antworten 
selbst –, bekommen so einen Ein-
blick in seine aktuellen Anliegen 
im Leben und in der Musik und in 
die Art und Weise, wie er seine Ge-

danken und Gefühle ordnet. Sie 
besuchen auch die Werkstatt, in 
der Cave eine Reihe von Skulptu-
ren herstellt, die das Leben des 
Teufels darstellen – ein Porträt un-
ser aller Leben, während wir uns 
von der Unschuld zur Erfahrung 
bewegen, uns auf die Welt und 
den damit einhergehenden Ver-
lust einstimmen und schließlich 
unserer eigenen Sterblichkeit stel-
len. „This much I know to be true“, 
gedreht in Farbe von Andrew Do-
minik, Kameramann war Robbie 
Ryan, geht auf die tiefe Freund-
schaft und persönliche Beziehung 
zwischen Nick Cave und Warren 
Ellis ein und fängt die Stimmung 
und den Geist des Duos ein. 

pe/MiA

KINOPROGRAMM
05.05. – 11.05.2022

-Filmkunstheater

Das Ereignis 
ab 12 J., Di 19.30 

Das Glaszimmer 
ab 12 J., Fr – So 14.45 

Der Waldmacher  
ab 0 J., Fr - Mo 17.00 

Die wundersame Welt des Louis Wain  
ab 12 J., Do + So – Mi 17.00 
(OmU): So 20.00 

Downton Abbey: Eine neue Ära 
ab 0 J., Sa 20.15 
(weitere Vorstellungen im Cineplex) 

Eingeschlossene Gesellschaft 
ab 12 J., tägl. 20.15*(*Do 19.00, Sa 20.45), 
Sa 17.00, So – Mi 17.30 

Everything Everywhere All at Once 
ab 16 J., Fr – So + Mi 19.30,  
(OmU): Do + Mo 19.30 

Final Account 
ab 12 J., Mo 20.00 

Loving Highsmith 
ab 12 J., Fr – So 15.00 

Rabiye Kurnaz gegen George W. Bush  
ab 6 J.,  
tägl. 17.15*(*Mi 16.45) + 19.45 

Sigmund Freud – Freud über Freud 
ab 12 J., So 14.30, Di 17.00 

This much I know to be true 
ab 12 J., (OmU): Mi 19.45 

Wolke unterm Dach 
ab 12 J., Do, Fr + Mi 16.45 
 

SPECIALS: 

Die Autobahn – Kampf um die A49 
mit Regiesseurbesuch und Filmgespräch 
ab 6 J., Di 20.00 

Felix, ein Hase auf Weltreise 
Filmhits für Kinokids 
ab 0 J., Fr + Sa 14.30, So 15.15 

Nawalny 
ab 12 J., Do 20.15 
 

MARBURGER KAMERAPREIS 2022: 

Petite Maman – Als wir Kinder waren 
ab 0 J., (OmU): Do 16.30 

Spencer 
ab 12 J., (OmU): Do 21.30 

Makhdoumin 
Fr 10.30 

Der Fremde am See 
ab 16 J., Fr 14.45 

Undercover 
Fr 21.00 

Porträt einer jungen Frau in Flammen 
ab 12 J., (OmU): Sa 10.00 

Atlantics 
Sa 15.15 

NEU: Doctor Strange in the Multiverse of  
Madness (3D) 
ab 12 J., tägl. 17.00, Do, Fr + Sa 20.30,  
Fr 19.45, Sa 20.00, So – Mi 20.15,  
Fr + Sa 14.00 + 23.00, So 14.00 
(OV): Do, Mo + Di 19.45, So 11.30 + 20.30 

NEU: Doctor Strange in the Multiverse of  
Madness (2D) 
ab 12 J., tägl. 16.45*(*So 16.30),  
Do + Fr 20.15, So – Mi 20.30, Sa 23.00 
(OV): Mi 19.45 

NEU: Biene Maja – Das geheime Königreich 
ab 0 J., Fr + Sa 14.15, So 11.45 + 14.15 

Clifford – Der große rote Hund 
ab 0 J., So 11.15 

Downton Abbey II: Eine neue Ära 
ab 0 J., Do, Fr, Mo – Mi 16.30 + 19.30,  
Sa + So 16.45 (Sa 20.15 im Capitol) 
(OV): So 11.30 + 19.45 

Der Wolf und der Löwe  
ab 6 J., Fr 14.00, So 11.15 

Die Gangster Gang  
ab 6 J., Fr – So 14.45 

Morbius  
ab 12 J., Fr + Sa 23.15 

Phantastische Tierwesen: Dumbledores  
Geheimnisse  
ab 12 J., tägl. 16.30 + 19.45, Fr – So 13.45 

Sing – Die Show Deines Lebens (2D) 
ab 0 J., So 11.15 

Sonic The Hedgehog 2  
ab 12 J., Do + Mo – Mi 17.15, Fr 17.15 + 14.30, 
Sa 14.30, So 14.30 + 17.30 

The Batman  
ab 12 J., Fr 22.25 

The Contractor 
ab 16 J., Fr + Sa 23.15, Di 23.00 

The Lost City – Das Geheimnis der verlorenen 
Stadt 
ab 12 J., tägl. 20.30, Do, Fr + So – Mi 17.30, 
Fr 14.30, Sa + So 14.15 

The Northman 
ab 16 J.,  
Do – Sa, Mo 20.00, Sa 23.00 
(OV): So 20.00 

Uncharted  
ab 12 J., Fr, So, Mo + Mi 17.15, Sa 17.30 

SPECIALS:  

Sneak des guten Geschmacks 
ab 18 J., Fr 22.45 

Puccini: Turandot 
Live aus der Metropolitan Opera, New York 
Sa 19.00 

Das Licht aus dem die Träume sind 
OP-Sektmatinée 
ab 12 J., So 11.30 

Willi und die Wunderkröte 
OP-Vorpremiere 
ab 0 J., So 14.00 

Sneak Preview 
Di 22.45 
(OV): Di 22.30 

Meine schrecklich verwöhnte Familie 
Ladies First-Preview 
ab 6 J., Mi 20.00 

Der große Saal, die rauschen-
den Farben, das Rattern des 
Filmprojektors – die erste Ki-

noerfahrung ist eine ganz beson-
dere. Auch die Welt von Samay, 
der mit seiner Familie in einem 
kleinen Dorf in Indien lebt, wird 
auf den Kopf gestellt, als er von 
seinem Vater zum ersten Mal in 
das örtliche Kino mitgenommen 
wird. Danach ist er sich sicher: Er 
möchte Filme machen! Ein glückli-
cher Zufall lässt ihn auf den Film-
vorführer Fazal treffen, der von 
den Kochkünsten von Samays 
Mutter begeistert ist und ihn im 
Austausch gegen den Inhalt sei-
ner Lunchbox kostenlos Filme 

schauen lässt. Kurzerhand be-
ginnt Samay die Schule zu 
schwänzen und seine Zeit lieber 
im Projektionsraum des Kinos zu 
verbringen. Hier taucht er Tag für 
Tag in fantastische Welten ein. 
Doch die Idylle droht ein jähes En-
de zu finden: Die Ära des Zellu- 
loids neigt sich ihrem Ende zu, 
und dem örtlichen Kino droht die 
Schließung. Samays Vater ist au-
ßerdem nicht begeistert von den 
Plänen seines Sohnes, Licht ein-
zufangen und Bilder in Bewegung 
zu setzen. Um seinen Traum zu 
verwirklichen, muss Samay die 
Rettung des Kinos selbst in die 
Hand nehmen.

Foto: Trafalgar Releases

Gedanken und Gefühle 
„This much I know to be true“

Kraft des Kinos 
„Das Licht aus dem die Träume sind“

Foto: Neue Visionen

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder im Vorverkauf an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Seit 2. April können die Marburger Kinos wieder ohne Impf- oder Testnachweis besucht werden.  
Zudem entfällt die Pflicht zum Tragen einer medizinischen Maske. Damit sich alle gemeinsam wohlfühlen, 

empfehlen wir euch, die Maske auch weiterhin im Kino zu tragen.
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KONZERTE 

GIESSEN 

Sven Görtz 
„Bob Dylan – Seine Songs, 
sein Leben“ 
π20.00–23.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

LOVVA 
LOVVA aus Marburg fusio-
nieren ihre Liebe zur Musik 
in einem modernen Disco-
soul und Jazzhop Sound. 
Tanzbare Grooves und 
funky Gitarrenriffs treffen 
auf Synthesizermelodien 
und Jazzpiano, Soulgesang 
und Rap. 
π21.00 Q, Pilgrimstein 26 

WETZLAR 

Guru Guru -  
80 Jahre Elektrolurch! 
Auch nach über 50 Jahren 
zeigen Guru Guru, dass sie 
weiter ihren eigenen Weg 
konsequent weitergehen. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

The Keller Theatre spielt 
\“The Waiting Room\“ - UA  
Eine Komödie von und mit 
Christoph Schucht und B. 
Kleinrensing Sam und Nigel 
treffen im Wartezimmer 
eines Krankenhauses auf-
einander. Beide haben ihre 
Gründe dort zu sein. Wäh-
rend ihrer Unterhaltung 
stellen sie fest, dass sie sich 
gegenseitig helfen können. 
Die Gespräche enthüllen 
ihre Ängste, Sorgen und 
Probleme, decken weitere 
auf und lassen etwas 
Neues entstehen. 
π19.30 Kleine Bühne 
Gießen, Bleichstr. 28 

Monty Python’s SPAMALOT 
Musik von John Du Prez 
und Eric Idle | Buch und 
Liedtexte von Eric Idle | 
Deutsch von Daniel Große 
Boymann 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Die Hammeltasche 
Eine Multi-Media-Live-Um-
setzung des Textes von 
Heiner Müller, eingerichtet 
von Patrick Schimanski 
π20.00 Stadttheater, taT-
Studiobühne, Berliner Platz 

MARBURG 

Hörspiel:  
Marburg ist eine Uni 
Die Geschichte Marburgs 
ist eng mit der Geschichte 
der Universität verknüpft. 
Am Anfang steht ein Lan-
desfürst, der die erste pro-
testantische Universität 
der Welt gründet - der Be-
ginn einer Symbiose, dem 
Zusammenleben und der 
gegenseitigen Abhängig-
keit von Bürger*innen der 
Stadt Marburg und den 
Student*innen und Profes-
sor*innen aus allen Regio-
nen Deutschlands. 
π19.30 Kaiser-Wilhelm-
Turm, TurmPavillon,  
Hermann Bauer Weg 2 

Der Fiskus 
Für alle Menschen, die sich 
nicht mehr mit „Steuerge-
rechtigkeit“, Paragraphen 
und den Mühlen der Büro-
kratie herumärgern und 
sich einmal auf deren Ko-
sten so richtig amüsieren 
wollen – auf jeden Fall ab 
14 Jahren 
π19.30–20.55 Hessisches 
Landestheater, Großes 
Tasch, Am Schwanhof 68-72 

The Times They Are  
a-Changin’ 
Neue Soloproduktion von 
Rolf Michenfelder. 
π20.00  
Theater neben dem Turm,  
Afföllerwiesen 3a 

Theater GegenStand Produk-
tion: „Rose und Walsh“ 
Eine Geschichte, die über 
den Tod hinausgeht, berüh-
rend und nicht zuletzt 
höchst amüsant. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebot: 
Zumba 
Alle Infos und aktuellen 
Hygienevorschrfiten unter 
marburg. de/gesundestadt 
π16.30–17.00 Sophie-von-
Brabant-Schule,  
Willy-Mock-Str. 12 

VORTRÄGE 

GIESSEN 

Phänomen Sexting –  
Jugend und mediale Selbst-
darstellung 
Anm. über jbw-giessen.de 
π09.00–14.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Body Positivity - Schluss 
mit Bodyshaming! 
Anmeldung per E-Mail an: 
frauenbuero@marburg-bei-
denkop.de 
π16.00–18.30 Online 

VERNISSAGEN 

GIESSEN 

Rundgang 2022 
π18.00 Institut für Kunst-
pädagogik,  
Karl-Glöckner-Str. 21H 

Rungang 2022 
Eröffnungsfeier im  
Anschluss 
π19.30 Alte Universitätsbi-
bliothek, Bismarckstr. 37 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Die Altstadt mit  
Schlossbrunnen 
Dauer: 1,5 Std., Tickets un- 
ter marburg-tourismus.de 
oder in der Tourist-Info. 
π17.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Electric Vision 
Spür den treibenden Sound 
der Festivals! Das Beste 
aus EDM, TECHNO & HAR-
DER STYLES 
π21.00 Vision, 
Siemensstraße 10 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Sicher im Team (SIT) I – 
Fortbildung zum Deeskalati-
onstraining 
Anm.über jbw-giessen.de 
π09.00–16.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel-Retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel. 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Japanisches Gesundheitsfest 
Es gibt Vorträge, Workshops 
und Bewegungsangebote 
vom Waldbaden über Kendo, 
Kyudo, Karate und Gateball 
über Vorträge bis zu Koch-
kursen, Zen-Meditation,  
japanischer Teezeremonie 
oder Kalligrafie 
π14.00–20.30 Erwin-Pisca-
tor-Haus, Biegenstr. 15 

Tag der offenen Tür in der 
Bettina-von-Arnim-Schule 
π16.00–19.00  
Bettina-von-Arnim-Schule, 
Rudolf-Breitscheid-Str. 22 

Friday Night Magic (Magic 
the Gathering Spieletreff) 
Weitere Infos auf www.ga-
mersit.de 
π17.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Preview: 
Kunst.Labor.Stadt.Platz 
Videoinstallation „Re:mixed“ 
der Kölner Künstlerin Gud-
run Barenbrock. Sie proji-
ziert Collagen aus bewegten 
ortsspezifischen Bildern auf 
die Wand des Kunstvereins. 
π20.00–01.00  
Gerhard-Jahn-Platz 

Salsa Night 
Mit Clayton 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

WETZLAR 

Selbsthilfegruppe  „Zwangs-
erkrankung (Schwerpunkt: 
Waschzwang)“ 
Kontakt über  

06441/9013-400 
π17.30 Haus Sandkorn, 
Obertorstr. 10 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco 
Für Anfänger. Kontakt: 
jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco 
Für Fortgeschrittene. Kon-
takt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Infos unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Marburg 

15 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Freitag

Tele 5 - 20.15 Idiocracy – Irrsinn stirbt nie

Joe Bowers ist ein gutmütiger Ein-
faltspinsel. Die US-Army überredet 
ihn, als Versuchsperson an einem mi-
litärischen Experiment teilzunehmen: 
Zusammen mit der simpel gestrickten 
Prostituierten Rita soll er gefrostet 
werden. Ein Jahr später plant man, 
die beiden wiederzubeleben, doch das 
Experiment gerät in Vergessenheit …

FREITAG 

06. MAI

Hörspiel: Marburg ist eine Uni  
Hörspiel  (Foto: Isabel Streibig) 
Fr + Mi 19.30 Uhr,  Kaiser-Wilhelm-Turm

MARBUCH VERLAG

Der Klassiker  
zum  
Sonderpreis

6,99 Jetzt nur

statt 14,90

308 Seiten, über 300 Bilder 
& Illustrationen, Stadtplan 
liegt bei 

6,99 EUR

www.marbuch-verlag.de
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KONZERTE 

MARBURG 

Tales of Tone Vol II: Mythic 
Sunship [DK] + Acid Rooster 
MYTHIC SUNSHIP verbin-
den experimentellen Gitar-
renfreakout mit treiben- 
dem heavy Rockgroove zu 
regelrecht monumentalen 
und gleichermaßen psyche-
delischen Instrumental-
stücken. Es gilt 1G (alle 
getestet). 
π20.00 Café Trauma,  
Aföllerwiesen 3a 

Akkordeonale 2022 -  
Internationales Akkordeon 
Festival 
Sieben verschiedene 
Künstler ihr Talent im Um-
gang mit dem Akkordeon 
zum Besten geben. Es er-
wartet Sie ein außerge-
wöhnlicher Hörgenuss quer 
durch die Kulturen und 
Stile. Ein Fest der Klänge! 
Virtuos und leidenschaft-
lich! Adrenalin und Seelen-
balsam! 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

Göttinger  
Symphonieorchester 
Ragnhild Hemsing | Violine/ 
Hardangerfiedel 
π20.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

Jahrestag der Befreiung von 
Faschismus und Krieg 
Konzert mit der Mainzer 
Musikgruppe „Sinu“ 
π20.30 Q, Pilgrimstein 26 

WETZLAR 

„Music without Frontiers!“ 
Peter Gabriel Tribute 
Diggin‘ Gabriel als Band 
zeichnet sich durch eine 
enorme Spielfreude sowie 
eine bemerkenswerte 
Liebe zum Detail aus – eine 
Bühnenshow mit Überra-
schungen, Humor sowie 
viel Kommunikation und In-
teraktion mit dem Publikum. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

Die Fledermaus 
Operette von Johann 
Strauß 
π19.30–21.00 Stadttheater, 
Großes Haus, Berliner Platz 

Judas 
Monolog von Lot Vekemans, 
Soloabend mit Pascal Tho-
mas in Kooperation mit der 
Evangelischen Stadtkirchen- 
arbeit 
π20.00 Pankratiuskapelle, 
Georg-Schlosser-Str. 6 

Carolin Weber und die  
Wegbegleiter 
Ein Abend mit Musik und 
Poesie über den Abschied 
π20.00 Stadttheater, taT-
Studiobühne, Berliner Platz 

MARBURG 

Wir, „Kinski“ und Ich -  
Ausnahmezustand 
Sechs Persönlichekiten, 
sechs Gedankenwelten um 
Kinski - sie eint, dass sie 
phsychisch erkrankt sind, 
aber nicht (mehr) erklären 
wollen 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Kleines Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

The Times They Are  
a-Changin’ 
Neue Soloproduktion von 
Rolf Michenfelder. 
π20.00  
Theater neben dem Turm, 
Afföllerwiesen 3a 

Theater GegenStand Produk-
tion: „Rose und Walsh“ 
Eine Geschichte, die über 
den Tod hinausgeht, berüh-
rend und nicht zuletzt 
höchst amüsant. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebot: 
Waldbaden 
Anmeldung unter: 
a.scheld@lebenmitkrebs-
marburg.de 
π14.30–17.30 Stadtwald, 
Gelände am Runden Baum 

LESUNGEN 

GIESSEN 

Eröffnungsabend „Café 
Nachtlicht“ 
Lesung des Gießener Akti-
onsbündnisses für Seeli-
sche Gesundheit, an der 
die Gäste selbst mitwirken 
und eine kleine Passage 
aus ihrem „kraftspenden-
den Lieblingsbuch“ vorle-
sen können. 
π19.00 DGB Haus,  
Walltorstr. 17 

WETZLAR 

Zutritt nur in Badebeklei-
dung. Zur Geschichte des 
Wassersports in Wetzlar 
Er gelernte Bademeister, 
freie Autor und Kultur-
schaffende Ulf Imwiehe 
liest aus seinem Roman 

„Gut nass”. Um Anmeldung 
wir gebeten unter Tel. 
(06441) 99-4131 oder  
museum@wetzlar.de 
π19.00 Stadtmuseum,  
Lottestr. 8-10 

VORTRÄGE 

WETZLAR 

Vortrag und Gespräch mit 
Henry Maske 
Moderator Christoph 
Amend. Live Musik von 
Diana Schneider. Karten 
gibt es für 15 Euro im 4 All 
Sports in Dutenhofen. Er-
löse werden gespendet. 
π19.00 Bürgerhaus Münch-
holzhausen, Wittgen-
steinstr. 21 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Ü30 Party 
Mit DJ Johannes K. 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FESTE/MESSEN 

GIESSEN 

Gießener Museumsfest 
Museen, Sammlungen und 
Ausstellungsräume der 
Universitätsstadt, die teil-
weise bundes- oder sogar 
weltweit einmalig sind, 
werden sich mit Infostän-
den, Mitmachaktionen, 
Workshops und Führungen 
präsentieren. 
π10.00–17.00 Kreuzplatz, 
am Kugelbrunnen 

GLADENBACH 

40 Jahre Weltladen und  
5 Jahre Café FAIR in  
Gladenbach 
Jubiläumsfeier: Es locken 
ein kleiner Markt der Mög-
lichkeiten, mehrere Impor-
teure stellen sich vor, dann 
Kaffee, Kuchen, Live-
Musik, eine Ausstellung zur 
Geschichte des Ladens und 
abendliche Leckereien. 
π15.00–22.00 Weltladen / 
Café FAIR, Marktstr. 11 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Das Kunstgebäude - Ein 
Rundgang zum sehen, tasten 
und diskutieren 
1,5 stündige Veranstaltung 
zum Europäischen Protest-
tag zur Gleichstellung von 
Menschen mit Behinderun-
gen für Interessierte,  
Sehende und Blinde. Ein-
tritt frei. 
π15.00–16.30 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Die Kasematten 
Dauer: 1,5 Std., Tickets un- 
ter marburg-tourismus.de 
oder in der Tourist-Info. 
π15.15 Treffpunkt:  
Schlossmauer, Schaukasten 

Emil von Behring - Retter 
der Kinder 
Dauer: 2 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π17.00 Treffpunkt:  
Schlossmauer, Schaukasten 

SONSTIGES 

MARBURG 

Diversitätssensibel Erziehen 
Workshop 
Kostenloser Workshop für 
Eltern und Erzieher*innen. 
Anmeldung unter https:// 
docs.google.com/forms/d/e
/1FAIpQLSdDIV8co4fxM_1o
oHAZ55Za7Sb6jtJ9cvn3R
ndWYaZ3vDmfqA/viewform 
π10.00–16.30 Bürgerhaus 
Cappel, Goethestr. 1 

Geschichtenladen für  
Bürger*innen 
Der „Geschichtenladen“ 
wird zum offenen „Kultur-
wohnzimmer“, zum Ge-
schichtenladen für Bürger* 
innen aus ganz Marburg 
und seinen Stadtteilen. Sie 
haben dort Gelegenheit, 
ihre Geschichte(n) zu teilen 
und als Besucher* innen 
die Erzählungen anderer zu 
hören und zu sehen. 
π11.00–15.00 Galerie JPG, 
Weidenhäuser Str. 34 

Stadt Marburg lädt zum  
Familien-Solar-Picknick ein 
Ein niedrigschwelliges An-
gebot für Frauen und Fami-
lien, sich kostenlos über 
Photovoltaik-Anlagen und 
Balkonmodule zu informie-
ren. 

π12.30 Northamptonpark, 
Weidenhausen 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel-Retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel (Privat. 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Workshop:  
Zacken und Muster 
Mosaike legen als Aktion 
zum Europäischen Protest-
tag zur Gleichstellung von 
Menschen mit Behinderun-
gen. Kostenlos. 
π14.00–16.00 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

Yu-Gi-Oh!  
TCG OTS Local Turnier 
Sammelkartenspiel Advan-
ced-Turnier mit besonderen 
OTS Preisen für alle Fans 
des Spiels. Weitere Infos 
auf www.gamersit.de 
π14.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Japanisches Gesundheitsfest 
Es gibt Vorträge, Workshops 
und Bewegungsangebote 
vom Waldbaden über Kendo, 
Kyudo, Karate und Gateball 
über Vorträge bis zu Koch-
kursen, Zen-Meditation, ja-
panischer Teezeremonie 
oder Kalligrafie 
π14.00–18.00 Hochschul-
zentrum, Jahnstraße 

Garten Flohmarkt 
Erhaltene Second-Hand-
Kleidung, gebrauchte Ge-
genstände und Dekoration 
π15.00 Stadtmission  
Marburg, Wilhelmstr. 15 

Verleihung des 21. Marbur-
ger Kamerapreises an Claire 
Mathon 
Anmeldungen unter  
kultur@marburg-stadt.de. 
π20.00 Cineplex,  
Gerhard-Jahn-Platz 7 

Preview: 
Kunst.Labor.Stadt.Platz 
Videoinstallation 
„Re:mixed“ der Kölner 
Künstlerin Gudrun Baren-
brock. Sie projiziert Colla-
gen aus bewegten orts- 
spezifischen Bildern auf 
die Wand des Kunstvereins. 
π20.00–01.00  
Gerhard-Jahn-Platz 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

SAMSTAG 

07. MAI

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de16 

Emil von Behring - Retter der Kinder  
Führung  (Foto: Henrik Isenberg) 
Sa 17.00 Uhr, Schlossmauer, Schaukasten

Theater GegenStand Produktion: „Rose und Walsh“  
Theater  (Foto: Hasret Sahin) 
Fr, Sa, Di, Mi & Do 20.00, So 18.00 Uhr, Waggonhalle

TV-Tagestipp am Samstag

RTL 2 - 20.15 The Amazing Spider-Man 2: Rise of Electro

Peter Parker als Spider-Man kein leich-
tes Leben: Auf der einen Seite fühlt er 
sich dazu verpflichtet die Menschen 
von New York zu beschützen, auf der 
anderen Seite bemüht er sich um die 
Beziehung zu seiner großen Liebe 
Gwen Stacy. Die Lage spitzt sich zu, als 
der unter Strom stehenden Bösewicht 
Electro den Times Square zerstört.
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KONZERTE 

MARBURG 

Konzert „Verleih uns  
Frieden“ der Marburger  
Vokalisten 
Die Marburger Vokalisten 
singen unter der Leitung 
von Thomas Walter in der 
Kugelkirche geistliche 
Werke von Schütz, Bach, 
Mendelssohn, Rutter und 
anderen. Eintritt frei, um 
Spenden wird gebeten. 
π19.00 Kugelkirche St.  
Johannes, Kugelgasse 8 

WETZLAR 

Ryan Tennis & Band 
Die Mischung aus Folk, 
Rock und Soul reflektiert 
die Erfahrungswelt eines 
echten Kosmopoliten. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

Mond Morgen (UA) 
Als Symbol der Nacht steht 
der Mond am Himmel und 
wir starren ihn (mond-) 
süchtig an. In ihren Cho-
reographien gehen Mauro 
Astolfi und Tarek Assam 
dieser Faszination vielfältig 
nach. 
π15.00 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Weibsbilder 
(Selsbt-)Porträts von 

Frauen mit schlechten Ei-
genschaften mit Karola Pa-
vone und Nadine Schuster 
π20.00–21.25 Stadtthea-
ter, taT-Studiobühne, Berli-
ner Platz 

MARBURG 

Theater GegenStand Produk-
tion: „Rose und Walsh“ 
Eine Geschichte, die über 
den Tod hinausgeht, berüh-
rend und nicht zuletzt 
höchst amüsant. 
π18.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Der Fiskus 
Für alle Menschen, die sich 
nicht mehr mit „Steuerge-
rechtigkeit“, Paragraphen 
und den Mühlen der Büro-
kratie herumärgern und 
sich einmal auf deren Ko-
sten so richtig amüsieren 
wollen – auf jeden Fall ab 
14 Jahre 
π19.30–20.55 Hessisches 
Landestheater, Großes 
Tasch, Am Schwanhof 68-72 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Hessen Land - Märchen Land 
Dieter Woischke 
Dieter Woischke, bekannt 
als Heimatkundler aus 
Wehrda, hat mit seiner 
Frau gemeinsam versucht, 
490 Märchen und Sagen-
motive, die der Marburger 
Maler Otto Ubbelohde zur 
Illustration der gedruckten 
Sammlung der Gebrüder 
Grimm zeichnete, in Mar-
burg und im ferneren Um-
land selbst zu entdecken. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Das Landgrafenschloss 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00 Treffpunkt: 
Schlossmauer, Schaukasten 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Familien-Flohmarkt mit Kita 
und Familienzentrum St. 
Thomas Morus 
π10.00–13.00  
St. Thomas Morus Kirche, 
Grünberger Str. 80 

Gottesdienst im Uniklinikum 
evangelisch. www.ukgm.de/ 
ugm_2/deu/705.html 
π10.30 Online 

Rundgang 2022 
Preisverleihung 
π17.00 Institut für Kunst-
pädagogik,  
Karl-Glöckner-Str. 21H 

MARBURG 

Offenes Frühstück im  
Stadtwald 
Das Diakonische Werk Mar-
burg-Biedenkopf lädt alle 
Interessierten zu einem öf-
fentlichen Frühstück ein. 
π10.30–12.00  
Platz der Weißen Rose, 
Hedwig-Jahnow-Str. 

Kundgebung zur Europa-
Woche: Freiheit - Frieden - 
Zusammenhalt 
Kundgebung mit Stadt + 

Landkreis, Marburger Chor; 
Vorstellung des Kurz-Films 
mit Statements von Mar-
burger*innen zu Europa; 
Eröffnung der Europa-Aus-
stellung 15 Uhr; Lesung aus 
Pippi Langstrumpf auf 
ukrainisch, russisch + bela-
russisch 15:30 Uhr 
π14.00 Marktplatz,  
Am Markt 

Familiencafé 
Für Jung und Alt, Indoor 
und Outdoor geöffnet. 
π15.30–17.30  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Lichtblick - deine Abendkirche 
Religion ist tot 
π19.00 Stadtmission  
Marburg, Wilhelmstr. 15 

Preview: 
Kunst.Labor.Stadt.Platz 
Videoinstallation „Re:mixed“ 
der Kölner Künstlerin Gud-
run Barenbrock. Sie proji-
ziert Collagen aus bewegten 
ortsspezifischen Bildern auf 
die Wand des Kunstvereins. 
π20.00–01.00  
Gerhard-Jahn-Platz 

MÜCKE 

Line Krom – Hortus Pecuniae 
(Garten des Geldes) 
Ausstellung. Botanic Mining 
– Die grüne Schmiede 
π14.00–17.00 Kunstturm 
Mücke, Heegstr. 40 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Turbostaat 
Turbostaat sind ein Role 
Model für eine ganze Gene-
ration von deutschsprachi-
gen Post-Punk-Bands. Im 
KFZ werden sie ihre neue 
Plate Uthlande vorstellen. 
π20.30–22.00 KFZ,  
Biegenstr. 13 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Pilates 
Alle Infos und aktuellen 
Hygienevorschrfiten unter 
marburg. de/gesundestadt 
π18.00–18.30 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Europa-Woche: Ausstellung 
Ausstellung mit Kurz-Film 
von Statements Marbur-

ger*innen zur Europa, in 
Kooperation mit Freund-
schaftsgesellschaften; 
Saal (parterre) Eintritt frei 
π11.00–17.00 Rathaus, 
Marktplatz 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GLADENBACH 

30-jähriges Jubiläum als 
Europaschule 
Programm: verschiedene 
Redebeiträgen auch aus 
musikalischen, sportlichen 
und darstellerischen Schü-
lerbeiträgen. 
π17.00–19.00 Europaschule 
Gladenbach, Kulturhalle 

MARBURG 

Dach über dem Kopf für 
Frauen 
Mit dem Projekt möchten 
Carla Fassold-Luttropp und 
Ludwig Luttrop wohnungs-
losen Frauen eine ge-
schützte Unterkunft und 
damit auch einen Zugang 

MONTAG 

09. MAI

SONNTAG 

08. MAI

inder  

n

Stadt Marburg lädt zum Familien-Solar-Picknick ein  
Familien-Picknick  (Foto: Arne Landwehr) 
Sa 12.30 Uhr, Northamptonpark
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TV-Tagestipp am Sonntag

Sat.1 - 22.40 Pacific Rim

In einer fernen Zukunft erscheint 
ein Portal, aus dem riesige, gefähr-
liche Kreaturen erscheinen. Ge-
wöhnliche Waffen können den 
unbekannten Monstern nichts anha-
ben. Deswegen wird kurzerhand ein 
Militärprogramm ins Leben gerufen 
und gigantische Kampfroboter wer-
den entwickelt.

@expressmarburg
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Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de18 

zum sozialen Leben in un-
serer Stadt ermöglichen. 
Weitere Infos aus 
www.marburg800.de. 
π13.00 Marburg 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel-Retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Boot für Kinder und  
Jugendliche 
Kinder und Jugendliche bis 
17 J. aus der Stadt Marburg, 
aus dem Umland und auch 
Besucher*innen können 
kostenlos bei einer Fahrt 
mit dem Boot „Elisabeth II“ 
an Bord sein. Unter Anlei-
tung und Animation durch 
eine Fachkraft können sie 
ein Bild unter dem Motto 
„Marburg von der Lahn aus 
erleben“ malen, das dann 
auf Banner gedruckt und in 
der Stadt ausgestellt wird.  
Aktuelle Informationen 
beim Träger Arbeit und Bil-
dung auf www.lahnschiff-
elisabeth.de/ 
π15.00 Bootssteg Lahn 

Schauspieltraining 
Theaterworkshop für alle 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 

06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

 

BÜHNE 

MARBURG 

Theater GegenStand Produk-
tion: „Rose und Walsh“ 
Eine Geschichte, die über 
den Tod hinausgeht, berüh-
rend und nicht zuletzt 
höchst amüsant. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebot: 
Qi Gong 
Alle Infos und aktuellen 
Hygienevorschrfiten unter 
marburg. de/gesundestadt 
π08.30 Marktplatz,  
Am Markt 

Offenes Bewegungsangebot: 
Tai Chi 
Alle Infos und aktuellen 
Hygienevorschrfiten unter 
marburg. de/gesundestadt 
π17.30–18.00 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Infoabend „Natur- und  
Wildnispädagogik“ 
Online-Infoabend zur im 
September startenden Wei-

terbildung „Wildnispädago-
gik“ in Marburg. Anmel- 
dung: www.natur-wildnis-
schule.de/marburg 
π19.30 Online 

(Be)Gegner 
Wie wir uns in Sachen Kli-
mawandel gegenseitig im 
Weg stehen. 
π19.30 KFZ, Biegenstr. 13 

FILME 

MARBURG 

„Das Ereignis“ 
Französischer Spielfilm von 
Audrey Diwan, in dem sie 
von Anne erzählt, die in 
den 1960er Jahren in 
Frankreich studiert. Die in-
telligente junge Frau hat 
gute Karriereaussichten 
mit einem akademischen 
Titel, der ihr aus ihren ein-
fachen Anfängen heraus zu 
einem besseren Leben ver-
helfen könnte. Doch sie 
wird ungewollt schwanger 
und das verändert alles. 
π19.30 Capitol, Biegenstr. 8 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

„Pflege zu Hause“ – Kurse 
für pflegende Angehörige 
Präsenzveranstaltung (3G) 
π09.00–13.00 Universi-
tätsklinikum Marburg,  
Baldingerstr. 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel-Retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Online- Sprechstunde: 
„Rund ums Studium“ 
Wir sind Ehrenamtliche von 
„ArbeiterKind.de“ und 
geben Infos und unterstüt-
zen SchülerInnen und Stu-
dierende der ersten Gene- 
ration auf dem Weg in und 
durch die Uni/FH. Anmel-
dung unter: marburg@ 
arbeiterkind.de 
π16.00–18.00 Online 

Offener Brettspielabend 
für Alle - Jung und Alt 
Kostenloser Spieleabend 
mit großer Auswahl an 
Brett- und Kartenspielen 
zum Ausprobieren. Weitere 
Infos auf www.gamersit.de 
π18.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Offene Kneipe am Ortenberg 
Jeden Dienstag kann man 
und frau sich „einfach mal 
so“ - also zwanglos treffen. 
π18.00 Offene Kneipe am 
Ortenberg,  
Rudolf-Bultmann-Str. 7 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Info unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Marburg 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Church Girls 
Who’s ready to rock? End-
lich ist es soweit, Church 
Girls aus Philadelphia sind 
zurück und bringen ihren 
Indie Punk Sound wieder 
live zum Besten. 
π21.00 Q, Pilgrimstein 26 

BÜHNE 

MARBURG 

Hörspiel:  
Marburg ist eine Uni 
Die Geschichte Marburgs 
ist eng mit der Geschichte 
der Universität verknüpft. 
Am Anfang steht ein Lan-
desfürst, der die erste pro-
testantische Universität 
der Welt gründet - der Be-
ginn einer Symbiose, dem 
Zusammenleben und der 
gegenseitigen Abhängig-
keit von Bürger*innen der 
Stadt Marburg und den 
Student*innen und Profes-
sor*innen aus allen Regio-
nen Deutschlands. 
π19.30 Kaiser-Wilhelm-
Turm, TurmPavillon,  
Hermann Bauer Weg 2 

Wir, „Kinski“ und Ich -  
Ausnahmezustand 
Sechs Persönlichekiten, 
sechs Gedankenwelten um 
Kinski - sie eint, dass sie 
phsychisch erkrankt sind, 
aber nicht erklären wollen 

π19.30 Hessisches Landes-
theater, Kleines Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

Theater GegenStand Produk-
tion: „Rose und Walsh“ 
Eine Geschichte, die über 
den Tod hinausgeht, berüh-
rend und nicht zuletzt 
höchst amüsant. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebot: 
Herz-Kreislauf-Training 
Alle Infos und aktuellen 
Hygienevorschrfiten unter 
marburg.de/gesundestadt 
π17.30 Lahnwiesen,  
Höhe Affenfelsen 

LESUNGEN 

MARBURG 

Marburger Lesefest 
Jörg Mühle liest für die 
Kleinen, ab 3 Jahren 
π15.30 Stadtbücherei,  
Ketzerbach 1 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Die Grimms und die 
Germanistik 
Marburger Anfänge“ den 
Brüdern Grimm in ihrer Tä-
tigkeit als Hochschullehrer 
und Forschende an der 
Marburger Universität und 
den damaligen Studienver-
hältnissen. 
π18.30 Hessisches Staats-
archiv, Friedrichplatz 15 

Klimagerechte Mobilität. 
Darf ich mich nur noch zu 
Fuß bewegen? 
Infos unter: www.vhs-mar-

MITTWOCH 

11. MAI
DIENSTAG 

10. MAI

Boot für Kinder und Jugendliche  
Bootsfahrt  (Foto: Arbeit und Bildung e.V) 
Mo 15.00 Uhr, Bootssteg Lahn

Schauspieltraining  
Workshop  (Foto: Theater GegenStand) 
Mo 20.00 Uhr, Waggonhalle

TV-Tagestipp am Dienstag

Arte - 20.15 Die Spaziergängerin von Sans-Souci

Drei  Jahre nachdem „Die Welt des Xi 
Jinping“ mit großem Erfolg ausgestrahlt 
wurde, werfen die Regisseurin Sophie 
Lepault und ihr Co-Autor Romain Frank-
lin erneut einen Blick auf China. Mehr als 
ein Jahr nach dem Ausbruch der Pan-
demie in Wuhan tut der chinesische 
Staatschef alles, damit China als großer 
Gewinner aus der Krise hervorgeht ...

TV-Tagestipp am Montag

Arte - 20.15 Die Spaziergängerin von Sans-Souci

Der Präsident einer humanitären 
Organisation erschießt im Paris der 
1980er Jahre einen südamerikani-
schen Diplomaten deutscher Ab-
stammung. Der Prozess enthüllt ein 
Drama aus der Nazizeit. 
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burg.de/klima-mobilitaet 
π19.00–20.30 vhs Marburg, 
Deutschhausstr. 38 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Kunstpause: Harry Hachmei-
ster, Sich selbst umarmen 
Wir laden zu inspirierenden 
Gedanken und der Möglich-
keit ein, miteinander ins 
Gespräch zu kommen. 
Dauer: ca. 30 Minuten. Das 
Angebot ist kostenlos, um 
Anmeldung wird gebeten. 
π12.30–13.00 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

WETZLAR 

Zutritt nur in Badebeklei-
dung. Zur Geschichte des 
Wassersports in Wetzlar 
Nach Voranmeldung bei 
der Museumsverwaltung, 
Tel. (06441) 99-4131, E-
Mail: museum@wetzlar.de 
π17.00 Stadtmuseum,  
Lottestr. 8-10 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Töpfern kreativ – Frühling 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π17.00–20.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Beratungsgespräche zum 
Thema Wohnen 
Fragen rund um Wohnungs-
verlust und Obdachlosig-

keit, bei der Suche nach 
kurzfristigen Unterbrin-
gungsmöglichkeiten, gibt 
Hilfe zur Wohnraumver-
mittlung, etc. 
π10.00–14.00  
Platz der Weißen Rose, 
Hedwig-Jahnow-Str. 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel-Retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 
π13.00–16.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 

Offener Pokémon TCG  
Spieletreff 
Lerne das Spiel kennen 
oder fordere andere Spie-
ler zu spannenden Runden 
heraus. Weitere Infos auf 
www.gamersit.de 
π16.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Gottesdienstprojekt mit 
Pfrin. Heike Maria Immel 
„Vergebung“ 
π19.00 Evangelische  
Studierendengemeinde,  
Hans von Soden Haus,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4 

WETZLAR 

Selbsthilfegruppe „Neuro-
sen/Depressionen/Ängste“ 
Kontakt über Tel. 06441-
9013-400 
π19.30–21.00 Haus Sand-
korn, Obertorstr. 10 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Hybrid-Probe, vorherige 
Anmeldung erforderlich. 
vorstand@marburger-
chor.de 
π18.00 Chöre Kultur Haus, 
Georg-Voigt-Str. 89 

Repair Café Cölbe 
Video-Chat mit Experten 
um Fragen zu Reparatur 
und Technik, Details unter 
www.repaircafe-coelbe.de. 
π19.00–20.00 Online 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Bloody Merry Live Open-Air 
Gypsy-Jazz und Blues.  
Michal Bandac, Elisa Fried-
rich, Franziska Knetsch. 
π19.30–21.00  
Spiegellustturm,  
Hermann-Bauer-Weg 2 

The German Hard Rob Clan 
Überall Blues. Tokyo? Blues! 
Kapverden? Blues! Gypsy? 
Blue! Und immer wieder 
Blue Note. 
π20.30 Cavete, Steinweg 12 

Äl Jawala 
Irgendwo zwischen leiden-
schaftlichem Balkan Brass 
und lockeren Afrobeats 
haben sich Äl Jawala mit 
ihrem unverwechselbar 
weltoffenen Sound einge-
groovt und ihre eigene Ni-
sche gefunden. 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

WETZLAR 

Church Girls 
Die vierköpfige Band 
Church Girls aus Philadel-
phia schreibt  schmerzlich 
empfindsame Texte, ver-
packt in die pochende Un-
ruhe des Post-Punk und die 
fröhliche Aggression des 
Pop-Punk. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

Brokeback Mountain 
Mit seiner Musik beschwört 
Wuorinen die schroffe 
Berglandschaft Wyomings 
wie das gesellschaftliche 
Klima der Kleinstadt: eine 
Oper über Weite und Enge 
und das aufgewühlte See-
lenleben von zwei Wande-
rern zwischen Welten. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Das Leben des H. erzählt von 
seinem Kunsthändler (UA) 
Monolog von Tom Peuckert, 
Soloabend mit Tom Wild 
π20.00 Oberhessisches 
Museum, Altes Schloss, 
Brandplatz 2 

Traumspiel_E (UA) 
Eine junge Frau fällt vom 
Himmel und will die 
Menschheit ergründen. 
Was sie da zu sehen, zu 
hören, zu riechen bekommt, 
lässt sie sich bald auf ihre 
Wolke zurückwünschen. 
Doch so schnell gibt sie 
nicht auf. 
π20.00 Stadttheater, taT-
Studiobühne, Berliner Platz 

MARBURG 

Der nackte Wahnsinn 
In dieser rasanten Komödie 
kann tief in die Theater-
trickkiste gegriffen wer-
dem. Timing, Rhythmus 
und genaue Choreografie 
machen sie zu einem Er-
lebnis, dem sich keiner ent-
ziehen kann. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Großes Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

Theater GegenStand Produk-
tion: „Rose und Walsh“ 
Eine Geschichte, die über 
den Tod hinausgeht, berüh-
rend und nicht zuletzt 
höchst amüsant. 

π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Qi Gong 
Alle Infos und aktuellen 
Hygienevorschrfiten unter 
marburg. de/gesundestadt 
π18.30 August-Bebel-Platz 
π19.30 Gesundheitsgarten, 
Cappeler Str. 98 

LESUNGEN 

LAHNTAL 

Marburger Lesefest 
Jörg Mühle liest für Kinder 
ab 6 Jahren 
π15.30 Bibliothek Lahntal-
Goßfelden, Lindenstr. 15 

MARBURG 

Marburger Lesefest 
Der Kinder- und Jugend-
buchautor Rüdiger Bert-
ram ist anlässlich der 
Verfilmung seines Buchs‚ 
Der Pfad‘ zu einem Auto-
rengespräch im Anschluss 
an die Filmaufführung im 
Cineplex zu Gast. 
π17.00 Cineplex,  
Gerhard-Jahn-Platz 7 

Marie Gamillscheg liest  
aus ihrem neuen Roman  
„Aufruhr der Meerestiere“ 
Marie Gamillscheg, geboren 
1992 in Graz, lebt als freie 
Autorin in Berlin. Ihr Roman 
„Alles was glänzt“ landete 
auf der ORF-Bestenliste, 
wurde für den aspekte-Li-
teraturpreis nominiert und 
mit dem Österreichischen 
Buchpreis für das beste 
Debüt 2018 ausgezeichnet. 
π19.00 TTZ,  
Softwarecenter 3-5 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Ängste, Stress & Co. -  
effektiv auflösen! 
Mit telefonischer Anmel-
dung: 06421 - 3895080 
Veranstalter: www.fein-
stoffpraxis-marburg.de 
π19.00 Feinstoffpraxis 
Marburg, Frankfurter Str. 38 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

Mauerritzen-Wildkräuterfüh-
rung in der Altstadt 
leichte Steigungen inner-
halb der Oberstadt. Tickets 
unter marburg-tourismus.de 
π16.00 Treffpunkt:  
Rathaus, Marktplatz 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Sicher im Team (SIT) II – 
Aufbaumodul der Fortbildung 
zum Deeskalationstraining 
Anm. über jbw-giessen.de 
π09.00–16.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel-Retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast. Gespräche 
mit Menschen in eurer 
Stadt. Aktuell: Erfolgsge-
schichten aus Marburger 
Projekten. Klimabonus, 
Meeresschutz und Bürger-
beteiligung. Und wie immer, 
das Stagetalent der Woche.  
Auf Spotify unter „Stadt-
gespräch Marburg“ und 
vielen anderen Podcast-
plattformen frei zugänglich. 
Online 

Online-Debatten 
Wir laden interessierte Stu-
dierende aus allen Fachbe-
reichen zu unseren span- 
nenden Online-Debatten ein. 
Die Zugangsdaten erhaltet 
ihr über eine Nachricht an 
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online 

DONNERSTAG 

12. MAI

Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de 19 

Bloody Merry Live Open-Air  
Konzert  (Foto: Patricia Graehling) 
Do 19.30–21.00 Uhr, Spiegellustturm

Stand) 

TV-Tagestipp am Donnerstag

Vox - 20.15 Pacific Rim: Uprising

Jake Pentecost sollte auf Wunsch 
seines Vaters Stacker in dessen 
Fußstapfen treten und sich als 
Kampfpilot dem Kampf gegen den 
monströsen Kaiju widmen. Doch ir-
gendwann begann Stacker seine 
Ziehtochter Mako vorzuziehen, und 
Jake brach seine Flugausbildung ab.

TV-Tagestipp am Mittwoch

Arte - 21.55 Snowpiercer

2031: Die Welt ist von einem Eispan-
zer überzogen, alles Leben scheint 
ausgestorben. Die einzigen übrig 
gebliebenen Menschen leben auf 
einem Zug, dem „Snowpiercer“, der 
unentwegt seine Kreise über den 
Planeten zieht. Dort herrscht ein 
Zweiklassensystem ...

@expressmarburg

Folge uns auf Instagram!
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F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Suchen 

● Kostenfreie Spülmaschine für 
die Räume der Flüchtlingshilfe  
in Gladenbach gesucht. Bitte 
melden unter 0160/97327935. 
Danke!!! 

● Modellbahner suchen Eisen-
bahn und Zubehör. Anlage oder 
Sammlung. Auch Modellfahr-
zeuge usw. Tel. 0175/777 44 99 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Verkaufen 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder di-
rekt beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 
20a (Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Möbel 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Nur Qualität: www.budrus-an-
tik.de Ihr Fachmann für antike 
Möbel aus der Region. 0172/ 
6541495, eigene Werkstatt. (ge-
werbl.) 

● Giftfreie Holzwurmbekämp-
fung in eigener Klimakammer. 

Restaurierungen. Möbelbau. 
Sägewerk-Service. Tel.: 06421/ 
79180. Mitmach-Schreinerei.de 
Ihr Projekt selber machen. (ge-
werbl.) 

●  MÖBELTAXI-MARBURG. 
06421/794277. (gewerbl.)     

Diverses 

● Kostenfreie Spülmaschine für 
die Räume der Flüchtlingshilfe  
in Gladenbach gesucht. Bitte 
melden unter 0160/97327935. 
Danke!!! 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder di-
rekt beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 
20a (Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

●  MÖBELTAXI-MARBURG. 
0172/5200929. (gewerbl.) 

Jobs 

● Organisationstalent mit kauf-
männischen Hintergrund ge-
sucht! Wir vom Rad am Grün su-
chen eine langfristige Unterstüt-
zung vorerst in Teilzeit (20 
Std/h). Du würdest deinen Kol-
leg*innen aus der Werkstatt den 
Rücken freihalten indem du u.a. 
E-Mail beantwortest, Telefonate 
annimmst, Termine vereinbarst 
oder auch kleinere Kundenge-

spräche führst. Bei uns ist es 
bunt, abwechslungsreich und 
nie langweilig und das mit einem 
unkomplizierten Team. Komm 
bei uns vorbei, beim Rad am 
Grün, Am Grün 54, Marburg, uns 
stell dich persönlich vor oder 
gerne auch per E-Mail. (ge-
werbl.) 

● Biete Anstellung für psycholo-
gischen Psyschotherapeuten 
(w/m/d) in Marburg. Zum 01.06. 
22 biete ich eine 20 Stunden 
Stelle in verhaltenstherapeuti-
scher Praxis (Erwachsene). Ar-
beitsvolumen 20 Stunden. Ich 
freue mich auf Ihre Bewerbung. 
stelle.vt@web.de     

● Wir suchen ab sofort zur Er-
weiterung unseres Teams Ser-
vicekräfte. Du bist gut drauf, auf-
geschlossen und arbeitest ger-
ne im Team? Melde dich bei uns. 
Wir sind das Restaurant Thes-
saloniki in Marburg. (Gerne Stu-
denten) E-Mail: angeliki_i@ya-
hoo.de Kontakt: 06421/42408 
(gewerbl.) 

● Wir suchen ab sofort zur Er-
weiterung unseres Teams eine 
Küchen-/Spülhilfe. Bist du zu-
verlässig und arbeitest gerne im 
Team? Melde dich bei uns. Wir 
sind das Restaurant Thessaloni-
ki in Marburg. E-Mail: angeliki_i 
@yahoo.de Kontakt: 06421/ 
42408 (gewerbl.) 

Edelsteine von KRISTALL.
Schenke LIEBE, HERZEN 

aus Edelstein

20 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)
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 S U D O K U

Schwierigkeit:  
schwer nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 17/22

4 9 8 6 1 3 7 2 5
5 7 1 4 8 2 6 9 3
6 3 2 5 7 9 8 1 4
7 5 3 8 2 1 4 6 9
8 1 4 9 3 6 5 7 2
9 2 6 7 4 5 3 8 1
2 4 5 1 6 7 9 3 8
1 6 9 3 5 8 2 4 7
3 8 7 2 9 4 1 5 6

Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3x3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
-Sudoku- 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo
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21 Kleinanzeigen: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

● Sehr nette Familie mit 5 Per-
sonen sucht für Grundreinigung 
Putzhilfe für Einfamilienhaus  
Nähe Radestrasse, Marburg 2x 
pro Woche Grundreinigung 4h 
für 14 EUR/h, gerne Vormittags 
0178/6708428 einfach anrufen, 
wir freuen uns. 

Lernen/Unterricht 

● Es gibt wieder freie Plätze in 
unserer großen HEILPRAKTI-
KERAUSBILDUNG. Wir laden 
alle Interessierten zu einem ko-
stenlosen Probeunterricht ein, 

rufen Sie uns einfach an, wir 
freuen uns auf Sie! Kontakt Heil-
praktikerschule Wegwarte, Ste-
fanie Mai, 06422/9479395, mail 
@heilpraktikerschule-wegwarte. 
de, www.heilpraktikerschule-
wegwarte.de (gewerbl.)     

● PRÜFUNGSANGST? Denk-
barrieren erkennen und über-
winden? Die eigene Leistungs-
fähigkeit abrufen und ausschöp-
fen? Das Lernen lernen! LERN- 
COACHING (nicht nur) für Stu-
dierende und Schüler. www. 
praxis-lernen.de Heike Ossanna 
06421/210599. Ihr Erstgespräch 
ist kostenfrei. (gewerbl.)     

● Für alle an Nadeln Interessier-
te: ab Mai 2022 bieten wir wie-
der den wunderbaren Kurs OH-
RAKUPUNKTUR an der Heil-
praktikerschule Wegwarte an. 
Mit dieser effektiven Therapie-
methode können unterschied-
lichste Beschwerden behandelt 
werden. Interesse? Dann mel-
den Sie sich gern bei uns, wir 
freuen uns auf Sie! Kontakt Heil-
praktikerschule Wegwarte, Ste-
fanie Mai, 06422/9479395, mail 
@heilpraktikerschule-wegwarte. 
de, www.heilpraktikerschule-
wegwarte.de (gewerbl.)     

● YOGALEHRER/IN werden! 
Die neue Ausbildung beginnt im 
Winter 2022/23. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich. Ausbil-
dungsort ist das Yoga-Balance-
Studio in Marburg. Infos: 06421/ 
9790575, www.yoga-balance.de 
(gewerbl.)     

Workshops 

● “Weiterbildung “Wildnispäd-
agogik“. Start: 29.09.22. Infos: 
www.natur-wildnisschule.de/ 
marburg (gewerbl.) 

● RESILIENZ - die tragende 
Kraft im Leben. Selbstbeach-
tung als Wendepunkt zu einer si-
cheren Haltung, aus der selbst-
bewusstes Handeln erfolgt. Se-
minar im GAP-Zentrum Marburg 
am 16.5. von 10 bis 17 Uhr. Info 
und Anmeldung: 06421/22232 
oder gap-marburg.de (gewerbl.) 

● BIODANZA SOMMERCAMP: 
“Liebe das Leben und den  
Sommer!“ Tanz-Festival direkt 
an den “magischen“ Felsen, den 
Helfensteinen, Nähe Kassel. 
Bunte Sommertage mit einem 
vielfältigen BIODANZA-Pro-
gramm. 16.-19.Juni. Mit E. Söh-
ner, B. Schlender und vielen Bio-
danza-Leiter-innen. Infos: 05606- 
5633368, www.biodanza-mitte. 
de info@biodanza-mitte.de     

● Experimentelle Kalligraphie. 
Gestalten mit Maisstengel, 
Zahnstocher und Federn auf 
Holz, Rinde und Papier. Da ent-
stehen Karten, Schriftbilder und 
Bücher. 21.05.2022 von 9.30 -
13.30 und / oder 14.00 -18.00 
Uhr. Info: Andrea Saalbach www. 
sprachspielraum.de (gewerbl.) 

Tanz & Theater 

● BIODANZA KENNEN LER-
NEN! Lebensfreude, Musik, Tanz 
und Begegnung. Schnupper-
abend der BIODANZAGRUPPE 
mit Erhard Söhner: Mittwoch, 
11.Mai, 19-21 Uhr im Landeck-

Center. Tel.05606-5633368, info 
@biodanza-mitte.de www.bio-
danza-mitte.de 

● Jetzt kennenlernen: Biodanza 
für Paare! Wir tanzen ab dem 
12.05.22 jeden Donnerstag von 
18.30 bis 20.30 Uhr, mit Ausnah-
me der Feiertage, im Bürgerhaus 
Hermershausen, Herbener Stra-
ße 5, Marburg. Nächster Termin 
ist der 12.05.22. Weitere Paare 
sind auch für eine einmalige Teil-
nahme herzlich willkommen. 
Näheres unter www.biodanza-
marburg.de! Voranmeldung er-
beten an info@biodanza-mar-
burg.de 

Women only! 

● WENDO: Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewalt-
prävention für Frauen, fortlau-
fender Kurs über 7 Termine, 
Start: 01.06.2022 (bis 13.07. 
2022), mittwochs, 20:30-22 Uhr, 
weitere Informationen und An-
meldung bei: Wendo Marburg 
e.V., Tel.: 06421 8891609, info@ 
wendo-marburg.de oder wen-
do-marburg.de     

● Nach einer Vergewaltigung ist 
medizinische Soforthilfe im 
UKGM kostenlos und vertraulich 
möglich. Eine Anzeige ist nicht 
verpflichtend, Spuren können 
auf Wunsch 1 Jahr aufbewahrt 
werden. Beratung finden Sie 
beim Frauennotruf Marburg e.V. 
unter 06421/21438. www.frau-
ennotruf-marburg.de 

Kinder 

● Ich verkaufe einen sehr gut er-
haltenen MAXI COSI von ABC 
Design in Pink ! Er ist 1,5 Jahre 
alt unfallfrei und nicht beschä-
digt. Wir sind ein Nichtraucher 
Haushalt. Wir verkaufen ihn da 
unsere Tochter schon 1,5 Jahre 
ist und einen Kindersitz fürs Au-
to bekommen hat. Mit dabei ge-
ben wir die Adapter die für den 
Kinderwagen sind. Preis 80 VB. 
Bei Interesse per email oder 
WhatsApp 015110068737 

Sport & Freizeit 

● Yoga in Marburg! Natürlich im 
YOGA BALANCE STUDIO. Su-
perschöne große Räume, ein 
Yoga Außenpodest im Garten, 
sympathische und kompetente 
Yogalehrer/innen. Unsere Kurse 
werden von den Krankenkassen 
bezuschusst. Infos und Anmel-
dung unter info@yoga-balan-
ce.de und Tel: 06421/9790575 
(gewerbl.) 

Die nett
e Plakette

Hauptuntersuchung 
gemäß 

§ 29 StVZO

Eintragungen gem. 
§ 19.2, § 19.3 

und § 21 StVZO

wo ?

Radeck & Prußnat 
GmbH & Co. KG 

Am Krekel 53 
35039 Marburg 

Tel.: 0 64 21/9 25 30 
www.radeck-prussnat.de

Mo–Fr  800–1800 
Samstags 

von 900–1200
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● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder di-
rekt beim Verlag, Ernst-Giller-
Str. 20a (Nähe Bahnhof). (ge-
werbl.) 

Reisen/MFG 

● Berghütte am Kristberg für  
2-4 Personen auf 1.100 Meter 
Höhe in Österreich (Montafon, 
Silbertal) zu vermieten. Wunder-
bares Wander- und Winter-
Sportgebiet. Hüttenpreis pro 
Nacht 60,- EUR + NK für 2 Per-
sonen (weitere Personen je 10,- 
EUR). Astrid Gabl, Tel.: 0043/ 
664/5922292, e-mail: thomas. 
gabl3@gmx.at     

Suche Wohnung 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Haus + Hof gesucht (Miete) 
für die Gründung einer kreativen 
Selbstversorger Gemeinschaft. 
Max. 20km von Marburg ent-
fernt, gerne auch renovierungs-
bedürftig, wir sind handwerklich 
begabt. 017661227884 

Biete Wohnung 

● Demenz WG hat Zimmer frei. 
Ein Zimmer ist frei in unserer  
privaten, von Angehörigen or-
ganisierten, ambulanten Senio-
ren-WG für 9 Menschen die an 
Demenz erkrankt sind. Weitere 
Informationen finden Sie auf  
unserer Homepage www.de-
menz-wg-marburg.de. Wir freu-
en uns auf 1 nette neue Mitbe-
wohner*in und Angehörige die 
mitmachen wollen. Kontakt:  
info@demenz-wg-marburg.de  

Geschenkt 

● Kostenfreie Spülmaschine für 
die Räume der Flüchtlingshilfe 
in Gladenbach gesucht. Bitte 
melden unter 0160/97327935. 
Danke!!! 

Kontakt 

● Er freundlich berufstätig sucht 
Sie zum kennenlernen und bei 
Sympathie gerne mehr. 0172/ 
4976367 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder di-
rekt beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 
20a (Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● Dem Leben wieder Farbe ge-
ben. Ins Tun kommen! Ihr Erst-
gespräch (auch online) ist ko-

stenfrei. Dipl. Päd. Heike Os-
sanna, 06421/210599 www. 
perspektive-coaching.com (ge-
werbl.) 

● Trennungsberatungsstelle. Al-
le Informationen und Hilfestel-
lungen zu Trennung und Schei-
dung. 0179/2914300.   

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Hallo Singles! Nach Trennung 
oder Verwitwung ins Single-
Schneckenhaus zurück gezogen 
und jetzt wieder bereit für neue 
Kontakte? Dann ist das Eure 
Chance: Single- Gesprächs-
gruppen; Single - Veranstaltun-
gen; Einzelkontaktvermittlung. 

Seit 25 Jahren erfolgreich in 
Reiskirchen. Tel.: 06408/660748. 
Email: clemens.beoethy@t-on-
line.de (gewerbl.) 

● Netter einfühlsamer Er, offen 
und ehrlich sucht eine nette  
mutige Frau zum Aufbau einer 
dauerhaften unkomplizierten, 
intimen Freundschaft. 01522 
1331920

Suche Autos 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  
Unfall- oder Motorschäden, 
ohne TÜV und hohe Km-Zahl. 
Umweltplakete, BJ spielt keine 
Rolle. Bitte alles anbieten. 
0172/7881362. (gewerbl.) 

KFZ-Zubehör 

● Sehr schöne Winterräder 
(Goodyear auf Alufelge) 205/60 
R 16 für 3er BMW (F31) für nur 
120,- EUR abzugeben, T. 0151 
705 70 705 

● 4 Sommerreifen, n e u, ohne 
Felgen, für z.B. Polo, Hankook 

185/65 R15/88H - Preis 160, 00 
EUR. juless@t-online.de 

Diverses 

● Ab sofort steht ein Parkplatz 
in Tiefgarage mit Rolltor und 
Fernb. zur Miete für 50 EUR am 
Ortenberg im Angebot, nähe 
Waggonhalle. FON: 0157 
89154692. J. Hall

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

22 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

DAS WOHNMAGAZIN 
IN MARBURG 

www.gueterbahnhof12.de 

Mo-Fr 10-18:30 Uhr, Sa 10-16 Uhr  
Schautag jeden 1. So im Monat

MEHR ?KLEINANZEIGEN

NOCH

www.marbuch-verlag.de
besuchen Sie unsere Website

MR-20-22 KAZ.qxp_MR-27-30 Flm Stm Kaz  03.05.22  12:40  Seite 22



  www.marbuch-verlag.de

Ganz groß rauskommen  
mit einer  

K L E I N A N Z E I G E 
Einfach per Post 

den untenstehenden Coupon ausfüllen. 

Pro Kästchen nur einen Buchstaben und 

nach jedem Wort oder Satzzeichen 1 Käst-

chen freilassen. Coupon vollständig ausfül-

len und an unsere Adresse schicken (siehe 

Coupon).

Bequem am Telefon 

Mo 9 –14 und Di – Fr 9–17 Uhr nehmen wir 
Ihre Kleinanzeige telefonisch entgegen. 
Rufen Sie an:  

(06421) 68 44 68 
(Annahmeschluß für die aktuelle Ausgabe ist 
montags 14 Uhr)

Jederzeit als Fax 

und kostengünstig erreicht uns Ihr Auftrag 

per Fax, auch wenn die Telefone mal über-

lastet sind! 

(06421) 684444 

Einfach Coupon ausfüllen und ab das Fax!

Non-stopp online 

Wer Post, Papier und Wege hasst, der geht 

den digitalen Pfad. 

www.marbuch-verlag.de 

Button: Kleinanzeigen /  
Button: Kleinanzeigen online aufgeben

Chiffre-Antwort 

Wenn Sie auf eine Anzeige mit Chiffrenum-
mer antworten möchten, stecken Sie Ihren 
Brief in einen Umschlag und versehen Sie ihn 
mit unserer Adresse. Schreiben sie die Chif-
frenummer oben links auf den Umschlag. Wir 
leiten den Brief dann ungeöffnet weiter.

Kontaktanzeigen  
mit Telefonnumer 
Kontaktanzeigen mit einer Telefonnummer 
werden nur gegen Vorlage der letzten Te-
lefonrechnung (Kopie beifügen) oder wenn 
der Anschluß von uns geprüft werden 
konnte (Rückruf) veröffentlicht.

FLOHMARKT-ANZEIGENCOUPON PRIVAT AN PRIVAT
Erscheint  in  Ausgabe Nr.: 
 
 
 
n Bis 4 Zeilen 4,00 EUR 
n 5 Zeilen 4,60 EUR 
n 6 Zeilen 5,20 EUR 
n 7 Zeilen 5,80 EUR 

Jede weitere Zeile        0,60 EUR 
Hervorhebungen sind nicht  möglich 

n Chiffre-Gebühr 4,00 EUR  
Alle Zuschriften kommen  
per Post. 

An das Marburger Magazin EXPRESS                                                                                                                         Per Telefon: 064 21/68 44-68 
Stichwort: »Flohmarkt«, Ernst-Giller-Str. 20a, 35039 Marburg                                                                    Per Telefax: 0 64 21/68 44-44 
Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige in der nächsten errreichbaren Ausgabe.                                                             Online: www.marbuch-verlag.de 

>> Annahmeschluss für donnerstags jeweils montags 14 Uhr

Die folgenden Angaben sind für eine Veröffentlichung Ihrer Kleinanzeige erforderlich. Sie werden nicht mitgedruckt. 

Vor- u. Zuname: 

Straße, Wohnort: 

Scheck über EUR                                    Bargeld (o. Briefmarken) über EUR                                                                                  liegt bei 

Buchen Sie EUR                                      vom Konto/IBAN:                                                                                                                         ab 

Bank:                                                                                         BIC: 

Unterschrift:                                                                            Auftrags-Nr.:  

* Preise für gewerbliche Kleinanzeigen auf Anfrage                                   (wird vom Verlag vergeben)

n Suchen 

n Verkaufen 

n Musik 

n HiFi 

n TV/Video/Foto 

n Computer 

n Kleider 

n Tiere 

n Möbel 

n Diverses 

n Jobs 

n Lernen/Unterricht 

n Workshops 

n Tanz & Theater 

n Kunst & Kreatives 

n Women only! 

n Kinder 

n Reisen/MFG 

n Sport & Freizeit 

n Suche Wohnung 

n Biete Wohnung 

n Geschenkt 

n Gruß & Kuss 

n Kontakt

RUBRIK

FAHRZEUGMARKT
n Autos                  n Zweiräder 
n KFZ-Zubehör     n Sonst. Fahrzeuge  
Sie zahlen einmalig den normalen Tarif, 
dafür erscheint Ihre Anzeige unverändert 
bis Ihr Fahrzeug verkauft ist. Wenn wir 
nach 4 Erscheinungen nichts von Ihnen 
hören, gehen wir davon aus, dass Ihr 
Fahrzeug verkauft wurde und nehmen die 
Anzeige raus. 

(Preis gilt für  
eine Rubrik!)
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Top Arbeitsbedingungen 
für unser Familienleben. 
Bewerben Sie sich jetzt!

EIN EHEPARR – 
EINE BERUFUNG
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